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«schön & gut» – scharfzüngig und geistreich
Vor vollem Haus gerieten die Besucher aus dem 

Häuschen ob der Satire des Duos «schön & gut», 

Gewinner des Schweizer Kleinkunstpreises. Mit 

literarischer Leichtigkeit zeichneten sie geist-

reiche Bilder der schweizerischen Befindlich-

keiten.

Sie nennen sich «schön & gut», und dies geht 
bereits weit über ihr Programm «Mary» hin- 
aus: Anna-Katharina Rickert und Ralf 
Schlatter nahmen am Samstagabend auf Ein-
ladung des Bistro-Komitees die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher mit auf eine 
Reise durch die politische Schweiz der Jetzt-
zeit. In immer wieder überraschend wechseln-
den Dialogen schlüpften sie in die Rollen des 
Gemeindepräsidenten und seiner Haushälte-
rin, in jene des Meisenvogelpaares, des Metz-
gers, der sein Heimatdorf verlassen will, und 
Mary, der Amerikanerin, die sich just in die-
sem gutschweizerischen Mittellanddorf nie-
derlassen will, zusammen mit einer grösseren 
Geldsumme.

Gleichermassen politisch und poetisch 

Es ist ganz klar die Politik des Umgangs mit 
dem Fremden, mit dem Geld, mit der Wirt-
schaft, die ihr Programm durchzieht und 
dafür sorgt, dass das Publikum zum einen 
nicht anders kann, als laut zu lachen und Sze-
nenapplaus zu spenden. Und dass demselben 

das Lachen anderseits auch mal im Hals ste-
ckenbleibt ob der knallharten Wahrheiten: 
Beispielsweise, wenn sie die Schweiz besingen,  
«die stolz darauf ist, nicht zu frieren ob ihrer 
Isolation, und die über Zugsverspätungen 
moniert inmitten der exportierten Granaten, 
die in Syrien explodieren.» Auf den Punkt 
bringt es das Duo beim Thema «Flüchtlinge», 
wenn es das Bild des kongolesischen Jungen, 
der das Gold aus den Minen holt, demjenigen 
des Tessins gegenüberstellt, wo eben dieses 
Metall dann für teures Geld verarbeitet wird. 
Das Tessin wird dann zur Sonnenstube der 
Schweiz. Das wäre allerdings dem zweistün-
digen Feuerwerk an geistreichem Sprech- 
theater bei Weitem nicht genüge getan. Was 
«schön & gut» da auf der Bühne der Primar-

schulaula präsentierten, sind raffinierte Dia-
loge mit zwar bekannten Sprichwörtern und 
Redewendungen, die sie mit unglaublicher 
Schnelligkeit und Präzision zueinander in Be-
ziehung setzen, dass einem der Atem stockt. 
Etwa «wenn der Kopf mit dem Brett davor 
partout nicht in den Sand gesteckt werden 
kann» oder «die Schweizer statt ihr Paradies 
zu geniessen, nur noch Angst haben, es zu ver-
lieren». Mithin ist auch das fünfte Programm 
so dicht an Wortwitz und Inhalt, dass man es 
durchaus mehrere Male sehen, hören und ge-
niessen kann und muss. Und dabei vielleicht 
auch merkt, dass das Lachen über unbequeme 
Wahrheiten befreit, sich mit denselben aus- 
einanderzusetzen.  

Markus Bösch

Anna-Katharina Rickert und Ralf Schlatter auf einer Reise mitten hinein in die Schweiz. (Bild: Markus Bösch)
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MITTEILUNG DER EINBÜRGERUNGSKOMMISSION

A. Beabsichtigte Einbürgerungen
Gestützt auf Art. 33a Gemeindeordnung teilt die Einbürgerungskommission mit, dass sie folgenden Personen das Gemeindebürger-
recht zu verleihen beabsichtigt:

1. Leistner Jens, geboren 01.02.1963 in Hannover (DE), deutscher Staatsangehöriger, verheiratet, Steuerberater und Treuhänder, 
Eidg. Steuerverwaltung ESTV, mit Tochter Leistner Maria, geb. 30.06.2005, wohnhaft Badstrasse 29

2. Alimi Elma, geboren 21.11.1998 in Münsterlingen, mazedonische Staatsangehörige, ledig, Ausbildung als FaBe, KITA Spiel-
chischte in Berg, wohnhaft Bachweg 9

3. Neziri Albulena, geboren 26.05.1993 in Münsterlingen, serbische Staatsangehörige, ledig, Detailhandelsfachfrau, wohnhaft 
Alleestrasse 40

4. Aljimi Samire, geboren 16.02.1990 in Mazedonien, mazedonische Staatsangehörige, ledig, Fachverkäuferin, wohnhaft 
Martina-Hälg-Strasse 21

5.  Bikic Marijo, geboren 03.09.1978 in Bosnien und Herzegowina, kroatischer Staatsangehöriger, verheiratet, Werkstattleiter, 
wohnhaft Alte Landstrasse 23
Bikic Marina, geboren 28.01.1983 in Bosnien und Herzegowina, kroatische Staatsangehörige, verheiratet, Shopleiterin Mode, 
wohnhaft Alte Landstrasse 23, mit Kindern Bikic Julia, geboren 01.03.2006, und Bikic Laura, geboren 13.07.2008

6. Leis Crepaz Luca Samuel, geboren 28.09.1997 in St. Gallen, spanischer Staatsangehöriger, ledig, Ausbildung als Schreiner, 
wohnhaft Huebzelg 9

7. Teynor-Maclachlan Andrea, geboren 29.11.1961 in Heidelberg (DE), deutsche Staatsangehörige, verheiratet, Medizinische 
Kodiererin, wohnhaft Badstrasse 31
Maclachlan David, geboren 30.07.1960 in Wegberg (DE), britischer Staatsangehöriger, verheiratet, Leitender Arzt Rheu-
matologie, wohnhaft Badstrasse 31

8. Muça Figen, geboren 15.05.1998 in Münsterlingen, türkische Staatsangehörige, ledig, Ausbildung als Zeichnerin Innen-
architektur, wohnhaft Hafenstrasse 2

9. Dinvar Emre, geboren 21.11.1998 in Münsterlingen, türkischer Staatsangehöriger, ledig, Ausbildung zum Kaufmann, wohnhaft 
Bachweg 3b

10. Hübner Stefanie Helene, geboren 22.03.1969 in Stuttgart (DE), deutsche Staatsangehörige, geschieden, Assistentin des 
CTO, wohnhaft Holzensteinerstrasse 19

11. Ebenhoch Gabriele Simone, geboren 22.02.1977 in Marienberg (DE), deutsche Staatsangehörige, verheiratet, Diplom-
Betriebswirtin FH, wohnhaft Wachholderstrasse 6, mit Kindern Ebenhoch Lukas Felix, geboren 15.07.2011, und Ebenhoch Felix 
Jonas, geboren 12.07.2013

Einwendungen
Bis zum 09.10.2017 (10 Tage Frist ab Erscheinung) können stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen 
Gemeinde Romanshorn bei der Einbürgerungskommission, Gemeindehaus, 8590 Romanshorn, gegen die Einbürgerungen Einwen-
dungen anmelden. Die Einwendungen sind schriftlich zu machen, mit einer Begründung zu versehen und per Post einzureichen. 
Anonyme Zusendungen werden nicht behandelt.

B. Verleihung des Gemeindebürgerrechts
Die Einbürgerungskommission hat folgenden Personen nach Ablauf der Einwendungsfrist das Gemeindebürgerrecht verliehen:

Rozajac Benjamin, geboren 08.07.1999
Racaniello Kevin, geboren 27.05.1993
Kjazimi Besa, geboren 11.03.1998
Blankou Ali, geboren 28.04.1998

Abgelehnte Gesuche werden nicht publiziert.
Romanshorn, 29.09.2017 Die Einbürgerungskommission

E I N B Ü R G E R U N G S K O M M I S S I O N
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Erscheint jeden Freitag

Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher  
Haushaltungen. Jahresabonnement übrige  
Schweiz: Fr. 100.–. 

Abo-Bestellungen und Mutationen 

Einwohneramt Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Telefon 058 346 83 00,  
einwohneramt@romanshorn.ch.

Beiträge bis Dienstag, 8 Uhr

Koordinationsstelle Seeblick,  
Sigrid Friedrichs, Telefon 079 793 07 16, 
seeblick@romanshorn.ch. 

Inserate bis Montag, 14 Uhr 

Ströbele Kommunikation,  
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51,  
info@stroebele.ch.

Impressum

EZO-Beiträge werden weitergeführt

Das Eissportzentrum Oberthurgau EZO in Ro- 

manshorn erhält auch in den kommenden Jah-

ren von der Stadt jährliche Betriebsbeiträge 

von unverändert 91’151 Franken. Das deutliche 

Ja der Standortgemeinde von 76,89 % ist auch 

ein starkes Zeichen des Dankes an die Betrei-

berin und die Region, verbunden mit der Hoff-

nung für eine weitere Beteiligung der Gemein-

den des Oberthurgaus.

Die Romanshorner Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger sprachen sich mit 2399 zu 721 
Stimmen für eine Weiterführung des Be-
triebsbeitrags an das EZO aus. Die Stimm-
beteiligung lag bei 50,7 %. Das 2001 durch 
private Investoren gebaute Eissportzentrum 
wurde 2012 nach einem Volksentscheid von 
der Stadt Romanshorn übernommen. Diese 
sichert seither mit elf weiteren Oberthurgau-
er Gemeinden mit jährlichen Beiträgen von 
insgesamt 290’111 Franken den Betrieb. 
Damit werden alle Aufwendungen für den 

Eisbetrieb abgedeckt. Die Zustimmung zur 
Weiterführung der unveränderten Beiträge 
wertet der Stadtrat als grosse Anerkennung 
der Leistungen der Sportstätte, die jährlich 
von rund 90’000 Personen besucht wird. Das 
EZO gilt im Kanton Thurgau als beispielhaft 
für regionale Zusammenarbeit mit hoher 
Bedeutung im Breiten- und Leistungssport. 
Zudem ist das gemeinsame Engagement ein 
Erfolgsrezept für künftige Entwicklungs- 
projekte im Oberthurgau. 
Der Stadtrat bedankt sich bei der Bevölke-
rung für die Annahme der Vorlage und das 
Vertrauen. Die Hafenstadt zeigt damit auch, 
dass sie trotz angespannter Finanzlage für 
regionale Projekte weiterhin Verantwortung 
übernimmt und zu ihrer Rolle als Zentrums-
gemeinde im Oberthurgau steht.
Das Ja ist darüber hinaus ein Signal des Dan-
kes und der Wertschätzung an die weiteren 
Trägergemeinden Amriswil, Arbon, Dozwil, 
Horn, Neukirch-Egnach, Hefenhofen, Kess-

wil, Roggwil, Salmsach, Sommeri und Utt-
wil. Einzelne Gemeinden haben die Beiträge 
nicht zeitlich limitiert gesprochen, andere die 
Weiterführung schon beschlossen. Abhängig 
gemacht werden diese jedoch stets von der 
Haltung der Standortgemeinde.  

Stadtrat Romanshorn 

EVP – Einladung zum Informationsanlass 
Im Zusammenhang mit der Abstimmung zum Er-

weiterungsbau der Pädagogischen Hochschule 

Thurgau können Sie sich vor Ort informieren und 

mit einer Führung die Verhältnisse kennenlernen. 

Diese Gelegenheit bietet sich am Dienstag, 3. 
Oktober, um 19.40 Uhr im Gebäude P der Päd-
agogischen Hochschule, Unterer Schulweg 3 in 
Kreuzlingen. Die Rektorin Priska Sieber erläu-
tert die Notwendigkeit des Erweiterungsbaus. 

Anschliessend zeigt der Leiter Hausdienst, 
Herr Thomas Schäfli, die aktuellen Raumver-
hältnisse. Die EVP Thurgau lädt herzlich ein 
zu dieser öffentlichen Veranstaltung.  

Doris Günter, Kantonsrätin EVP

Abstimmungsergebnis «Weiterführung der 

jährlichen Betriebsbeiträge zugunsten des 

Eissportzentrums Oberthurgau EZO»

 
Eingegangene Stimmzettel: 3’197
Leerstimmen: 34 
Ungültige Stimmen: 43
Gültige Stimmzettel: 3’120
 
Ja: 2’399 (76,9 %)
Nein: 721 (23,1 %)
Stimmbeteiligung: 50,7 %
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FISCHPACHT ROMANSHORN / 
SALMSACH 2018 BIS 2025

Gewässer
Aach von der Gemeindegrenze Hefenhofen bis zur Brücke 
Arbonerstrasse

Pachtzins
Der jährliche Pachtzins beträgt Fr. 1‘000.00 und wird zu je 
50 % aufgeteilt.

Zulässige Pächterzahl
Maximal 20

Pachtdauer
1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2025

Bewerbungen sind schriftlich bis zum 30. Oktober 2017 
der Gemeindekanzlei Salmsach, Arbonerstrasse 8, 8599 
Salmsach, einzureichen. Dort können auch die weiteren 
Pachtbedingungen eingesehen werden.

Stadtverwaltung Romanshorn und Gemeindeverwaltung 
Salmsach

BAUGESUCHE

Bauherrschaft / Grundeigentümer
Heuberger Roland und Monique, Badstrasse 20, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
1 Erdwärmesondenbohrung

Bauparzelle
Badstrasse 20, Parz. Nr. 2711, Zone W2a

Bauherrschaft / Grundeigentümer
K30 AG, Immobiliengesellschaft, Kreuzlingerstrasse 30, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Umbau und Sanierung Mehrfamilienhaus

Bauparzelle
Kreuzlingerstrasse 30, Parz. Nr. 831, Zone W3, WG3

Planauflage
vom 29. September 2017 bis 18. Oktober 2017
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet 
beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.

Speise-Restaurant Royal Uttwil
Werftstrasse 3 - Telefon 071 463 40 04

Heute bis Sonntag jeweils ab 11Uhr durchgehend
Hungerbühler's freuen sich auf Ihren Besuch

METZGETE

Zu vermieten in Uttwil

4½-Zimmer-Maisonette-Wohnung mit Lift
Sonnig und grosszügig, ca. 110 m2, mit Dusche/WC und im 
Dachgeschoss Bad/WC mit Klosomat und Waschmaschine, 
grosser, südlich ausgerichteter Balkon. Innenwarmluft- 
cheminée und auf Wunsch mit Innentreppenlift. Die Wohnung 
beindet sich im 2. Ober- sowie im Dachgeschoss. 

Mietzins Fr. 1’390.– plus NK Fr. 290.–

Herrliche Berg- und Seesicht. Auf Wunsch mit Garage. 
Gerne stehen wir Ihnen für weitere Auskünfte zur Verfügung.

Schilling & Partner Treuhand AG, Scherzingen,
071 558 36 95, hs@schillingtreuhand.ch

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Papiersammlung findet am 7. Oktober 2017 statt 
und wird von den Arbeiterschützen Romanshorn durchgeführt. 

Bei liegen gebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie 
für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte 
unter der folgenden Telefonnummer: 077 405 17 19.

Haushaltshilfe gesucht
Wir (Paar) suchen per Ende November eine vertrauenswürdige und 
zuverlässige Fachperson (hauswirtschaftlicher Jahreskurs o. ä.), 
die unser Haus in Uttwil ein-, bei Bedarf auch zweimal pro Woche 
reinigt und Wäsche bügelt. Referenzen erwünscht. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf (079 372 50 01).
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Gemeinden & Parteien

Klare Zustimmung zum Verkauf Teilstück Hafenpromenade

Am Romanshorner Hafen kann die Planung 

eines Hotels in Angriff genommen werden. 

Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

sagten mit 1’986 zu 1’161 Stimmen Ja zum 

Verkauf eines Teilstücks der Hafenprome-

nade an einen privaten Investor. Die Stimm- 

beteiligung lag bei 51 %. 

Der Stadtrat freut sich über die überaus deut-
liche Zustimmung der Bevölkerung und 
dankt dieser für das Vertrauen. Er erachtet 
den Entscheid als Chance und wichtiges Si-
gnal für die künftige Entwicklung von Ro- 
manshorn. Es ist aber auch ein klares Be-
kenntnis zu einer aktiven Stadtplanung, in 
der die Stadt Akzente setzt, ihre Erwartun-
gen einbringt und durchsetzt. Das gilt auch 
für Einwände der Gegner des Verkaufs. 
Ein modernes Mittelklassehotel fügt sich da-
rin als weiteres attraktives Element ein und 
kann die wirtschaftliche Entwicklung der 
ganzen Region positiv beeinflussen. Mit dem 

Kaufvertrag sind die öffentlichen Interessen 
gewahrt. So behält die Stadt ein zeitlich un-
limitertes Fuss- und Fahrwegrecht auf einem 
zehn Meter breiten Streifen entlang der Ha-
fenmauer. Der Vertrag bietet darüber hinaus 
Gewähr, dass das Land nicht zweckentfrem-
det werden kann. 
Für den Verkauf der 3’900 Quadratmeter 
Land an der Hafenpromenade, dem früheren 
Güterschuppenareal, an die Amriswiler Hess 
Immobilien AG zum Preis von 2’047’500 
Franken hatten alle örtlichen Parteien die 
Ja-Parole ausgegeben. Das Projekt sieht 
mindestens 100 Hotelbetten im gehobenen 
Mittelklasse-Segment vor und soll ganzjäh-
rig betrieben werden. Ein geplanter Saal mit 
Platz für 400 bis 500 Personen soll darüber 
hinaus Raum für unterschiedlichste Verwen-
dungszwecke bieten; von Business bis hin zu 
Vereinsaktivitäten.
Der Stadtrat bedankt sich bei der Bevölke-
rung für die engagierte, faire und mehrheit-

lich sachlich geführte Diskussion im Vorfeld 
der Abstimmung. Ein so wichtiges Geschäft 
darf kontrovers diskutiert werden. Ein gutes 
Projekt muss beim kritischen Hinterfragen 
bestehen können. Mit dem Resultat geht der 
anspruchsvollste Teil der Arbeit erst los. Die 
Bevölkerung wird über Planungsfortschritte 
regelmässig informiert.  

Stadtrat Romanshorn

Erfolgreich am  
SBW EuregioGymnasium

14 Absolventen des SBW EuregioGymnasiums 

sind nun im Besitz des Schweizerischen Matu-

ritätsdiploms und können ihre selbst erarbei-

tete Freiheit geniessen. 

Alle Kandidaten versicherten, dass sie die 
Jahre im Romanshorner Hafenbecken und 
am SBW EuregioGymnasium auch in Zu-
kunft nicht vergessen werden, denn jeder Er-
folg im Leben hat eine Herkunft und braucht 
zuerst einen sicheren Heimathafen. 
Panta Rhei – alles fliesst! Mit diesem Aus-
spruch des griechischen Philosophen Hera-
klit umschrieb Herbert Lippenberger, Lern-
hausleiter des SBW EuregioGymnasiums, 
den anspruchsvollen Weg seiner Absolventen 
bis zur glücklichen Maturitätsprüfung an 
der Universität Bern im vergangenen Monat. 
Lippenberger verglich die Matura mit einem 
Sprung in den fliessenden Strom des Lebens: 

«Man steigt anders aus dem Fluss, als man in 
ihn gestiegen ist; unterwegs drohen viele Un-
tiefen und Klippen, sogar die Orientierung 
kann gelegentlich verloren gehen. Doch der 
Fluss hat eine Kraft, er hat ein Ziel, er will 
hinunter ins Meer, in die Freiheit eines selbst-
bestimmten Lebens. Vergleichbar damit bil-
det die Schweizerische Maturität einen wich-
tigen End- und Startpunkt für die folgende 
berufliche Qualifikation der Maturierten.»
Die Maturitätsfeier für die 14 neu examinier-
ten Kandidaten des SBW EuregioGymna-
siums fand kürzlich – von Wasser umgeben 
– im alten Romanshorner Zollhaus statt. 
Symbolisch wurden die Maturierten am En-
de ihrer Abschlussfeier durch den Glocken-
schlag der ehemaligen Hafenglocke hinaus 
in die offene See des Lebens entlassen.  

Mark Riklin

Ja zum Hafenhotel
Die Bevölkerung hat in einer Grundsatzabstim-

mung den Bau eines Hafenhotels ermöglicht. 

Das Komitee nimmt diese Entscheidung mit 

grosser Freude zur Kenntnis. In einem nächs-

ten Schritt wird nun unter Beizug der Stadt und 

der Bevölkerung ein konkretes Projekt erar-

beitet. 

Am Sonntag fand die Grundsatzabstim-
mung für den Bau eines Hafenhotels statt 
(Verkauf Teilstück Hafenpromenade). Die 
Bevölkerung hat die Vorlage klar angenom-
men. Das Überparteiliche Komitee «Ja zum 
Hafenhotel» nimmt diese Entscheidung 
mit grosser Freude zur Kenntnis. Bedeutet 
dieses «Ja» doch eine grosse Chance für Ro-
manshorn. Unter Einbezug von Experten 
und der Bevölkerung wird nun von der Hess 
Immobilien AG ein konkretes Projekt ausge-
arbeitet. Das überparteiliche Komitee wird 
weiterhin für dieses wichtige Vorhaben ein-
stehen und seinen Beitrag zu einem Hafen-
hotel in Romanshorn leisten.  

Komitee «Ja zum Hafenhotel»,  

Dr. Sven Bradke

Abstimmungsergebnis «Verkauf Teilstück 

Hafenpromenade (Parzelle 2879)»

 
Eingegangene Stimmzettel: 3’217
Leerstimmen: 23
Ungültige Stimmen: 47
Gültige Stimmzettel: 3’147
 
Ja: 1’986 (63,1 %)
Nein: 1’161 (36,9 %)
Stimmbeteiligung: 51,0 %

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien
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Amtliche Mitteilungen Stadt Romanshorn

Mitteilungen aus der Stadtverwaltung Romanshorn

Aus dem Stadtrat

An seiner Sitzung vom 26. September hat 
der Stadtrat Romanshorn unter anderem:
–  ein Gesuch an das Departement für Bau 

und Umwelt um Fristverlängerung für 
die Revision des Rahmennutzungsplans 
verabschiedet;

–  sich für die Einführung eines Banking-
Portals und der damit verbundenen Ablö-
sung des eBankings ausgesprochen;

–  die Auflösung des Regionalen Führungs-
stabes Romanshorn per 31. Dezember 
2017 und den Anschluss an den Regio-
nalen Führungsstab Oberthurgau per 1. 
Januar 2018 beschlossen.

Aus dem Einwohneramt

Geburten

18. August in Münsterlingen
–  Elmo Kugler, Sohn des Andreas Kugler 

und der Nora Kugler

25. August in Münsterlingen
–  Lenart Nuhi, Sohn des Fitim Nuhi und 

der Gentiana Nuhi
1. September in Münsterlingen
–  Emelie Joleen Schoch, Tochter des 

Thomas Schoch und der Jasmin 
Schoch-Schneider

Todesfälle 

27. August in Romanshorn
–  Mischler Fritz, geb. 20. Juni 1933
29. August in Romanshorn
–  Schegg Albert, geb. 15. November 1938
31. August in Münsterlingen
–  Meier-Oppliger Erna, geb. 13. März 1945
10. September in Münsterlingen
–  Trost Robertino, geb. 31. Oktober 1982
18. September in Münsterlingen
–  Gmünder Kurt, geb. 2. Juli 1934
20. September in Münsterlingen
–  Weber Paul, geb. 31. August 1931

Behördenstamm Senioren im Seeblicksaal im Pfle-

geheim Romanshorn

Am Donnerstag, 5. Oktober 2017, um 15.00 
Uhr findet im Seeblicksaal im Pflegeheim Ro-
manshorn, Seeblickstrasse 3, der nächste Be-
hördenstamm des Jahres statt. Stadträtin Käthi 
Zürcher, Ressort Gesundheit, sowie Stadträtin 
Melanie Zellweger, Ressort Ordnung und Si-
cherheit, freuen sich auf viele Interessierte.

Voranzeige eingeschränkte Erreichbarkeit 

Stadtverwaltung

Wegen verschiedener, interner Ausbildun-
gen und Überprüfungen von Abläufen 
können einzelne Verwaltungsabteilungen 
während der Zeit vom 9. bis 20. Oktober 
nur eingeschränkt kontaktiert werden. Wir 
bitten Sie um Verständnis, wenn Sie die ge-
wünschte Ansprechsperson nicht unmittel-
bar erreichen können.  

Stadt Romanshorn

Umzug der Verwaltung – Lösung mit zentralen Schaltern
Die Stadt hat Handlungsbedarf für neue  

Büroräume für die Verwaltung. Der Stadtrat 

hat sich für eine Lösung mit zentralen Schal-

tern entschieden. Damit kann nun trotz unter-

schiedlicher Standorte einem Kernanliegen 

der Bevölkerung Rechnung getragen werden.

Nach der Ablehnung des Projektes einer zen-
tralen Verwaltung in den Liegenschaften der 
Post galt es, Alternativen zu finden. Im Früh-
jahr 2018 wird die Bauverwaltung die Büros im 
Gebäude des EW Romanshorn an der Bank-
strasse verlassen müssen. Die Sozialen Dienste 
bekamen von der Post kulanterweise nochmals 
eine Verlängerung für die schon lange gekün-
digten Räumlichkeiten am Bahnhofplatz bis 
Ende September 2018. Viele Optionen für Bü-
roflächen über 400 Quadratmeter gibt es nicht 
in Romanshorn. Zudem sollen sie möglichst 
zentral und gut erschlossen liegen.

Wünsche der Bevölkerung berücksichtigt
Wichtig war dem Stadtrat, dass die Erkennt-
nisse aus den Diskussionen der letzten Jahre 
in die Überlegungen einfliessen. So soll die 
Dauer der Mietverträge üblichen Standards 

von 10 Jahren plus Verlängerungsoption ent-
sprechen. Das Bedürfnis nach einer zentralen 
Anlaufstelle ist unbestritten und soll Priorität 
haben. Bei baulichen Veränderungen muss die 
Verwaltung zwingend auch die Vorgaben des 
Behindertengleichstellungsgesetzes erfüllen. 
Entsprechende Aufwände sollen aber mög-
lichst gering gehalten werden. Ebenso ist klar, 
dass möglichst wenig in das Gemeindehaus an 
der Bahnhofstrasse 19 investiert werden soll. 
Aus diesen Vorgaben lässt sich die neue Lösung 
ableiten.

Zentrale Anlaufstelle
Neu werden alle Schalterdienste der Allgemei-
nen Verwaltung wie Einwohnerdienste, Bau 
und Kanzlei als «One-Stop-Shop» im hinten 
liegenden Trakt des Bodans zusammengefasst. 
Ebenso werden dort Sitzungszimmer für Stadt-
rat und Kommissionen bereitgestellt. Damit 
können alle behindertengerechten Ausbauten 
an einem Ort konzentriert und in dafür geeig-
neten Liegenschaften realisiert werden. Die 
Flächen werden im Rohbau gemietet und müs-
sen von der Stadt selbst ausgebaut werden. Die 
Bahnhofstrasse 19 eignet sich nach wie vor für 

Büros der rückwärtigen Dienste von Präsidial-
amt, Kanzlei, Bau- und Finanzverwaltung. So 
kann der Investitionsbedarf auf ein Minimum 
zur Sicherstellung des Betriebes beschränkt 
werden. Die Sozialen Dienste werden im Kon-
sumhof im Erdgeschoss einquartiert. Damit 
sind sie nahe von Spitex, Pro Senectute sowie 
den zentralen Schaltern, von denen auch das 
Steueramt profitieren kann.

Nächste Schritte
Die Stadt muss zur Erfüllung ihrer gesetzlichen 
Aufgaben das Funktionieren der Verwaltung 
sicherstellen. Die Mieten von neuen Büros sind 
entsprechend gebundene Ausgaben, weshalb 
über diese Lösung keine Abstimmung stattfin-
den wird. Verbindliche Absichtserklärungen 
für die Mieten der Liegenschaften sind vorhan-
den. Nun wird das Projekt fertig ausgearbeitet 
und die Mietverträge werden noch dieses Jahr 
unterzeichnet. Zu diesem Zeitpunkt soll die 
Bevölkerung dann auch umfassend über die 
neue Verwaltungslösung informiert werden.  
 

Stadt Romanshorn



Seite 7 KW 39, 29.09.2017

Gemeinden & Parteien

Pumptrack drei Wochen in Romanshorn

Der Pumptrack – bis 15.Oktober auf dem Zelg-

lischulplatz – ist eröffnet. Gil Brunner fuhr die 

ersten Runden; im Juli holte er Silber bei der  

Junioren-BMX-Europameisterschaft.

Auf dem sogenannten «Pumptrack» fährt 
man vor allem mit Körperbewegungen und 
ohne zu treten mit dem Velo, Kickboard 
und Trottinet, und Fortgeschrittene auch 
mit dem Skateboard. Während drei Wochen 
steht diese mobile Anlage des Thurgauer 
Sportamtes auf dem Schulplatz beim Zelgli-
schulhaus.

Tolle Idee

Im Namen des Grünen Forums begrüsste 
Simon Alig einige Schulklassen am Montag-
nachmittag: «Das Fahren aus eigener Kraft 
ist in, und das wollen wir fördern. Darum ha-
ben wir diese Anlage nach Romanshorn ge-
holt – und dank der Primarschule ist sie jetzt 
auf diesem Schulplatz aufgestellt: bis und 
mit Sonntag, 15. Oktober. Offen ist sie täg-
lich von 8 bis 18 Uhr.» Stadträtin Petra Keel, 
verantwortlich für das Ressort «Freizeit und 
Sport», eröffnete den Betrieb offiziell. Als 

Sportlehrerin und ehemalige Spitzensport-
lerin begrüsst sie diese tolle Idee. Die ersten 
Runden drehte Gil Brunner, Silbermedail-
lengewinner bei der diesjährigen BMX-Eu-
ropameisterschaft im französischen Bor-
deaux. Bereits als Sechsjähriger habe er mit 
diesem Sport begonnen, und seit diesem 
Sommer könne er auch in Weinfelden trai-
nieren. Im kommenden Jahr werde er dann-

zumal als 19-Jähriger bei der BMX-Elite mit-
fahren – sagte es und befuhr den Pumptrack 
gleich noch einmal. Unter den Anfeuerungs-
rufen der Schülerinnen und Schüler fuhr er 
dann neun Runden, ohne in die Pedalen tre-
ten zu müssen. Und selbstverständlich kam 
er dann nicht umhin, den Kindern noch ein 
Autogramm zu geben.  

Markus Bösch

Kinderwoche «Onesimus, uf und dervo»
In der ersten Herbstferienwoche findet von 

Montag, 9., bis Freitag, 13. Oktober, im evang. 

Kirchgemeindehaus die Kinderwoche zum  

Thema «Onesimus, auf und davon» statt. 

Eingeladen sind Kinder ab dem 2. Kinder-
garten bis zur 6. Klasse. Jeden Tag sehen 
die Kinder ein spannendes Theater. Es gibt 
Spiele und Workshops. Ein Kinderwochen-
tag beginnt um 9 Uhr und endet um 11.30 

Uhr. Am Freitag feiern wir ein Kinderfest 
bis 13.30 Uhr mit Mittagessen. Es kön-
nen einzelne Tage ohne Voranmeldung 
besucht werden. Die Woche ist kostenlos. 
Das KiWo-Team aus verschiedenen Kir-
chen von Romanshorn freut sich auf dich.  
 
Info: 079 291 43 37, Heiner Bär, Diakon.  

KiWo-Team, Heiner Bär, Diakon

Gottesdienst mit 
Männerchor

Die Chorgemeinschaft Salmsach Langrickenbach 

ist am 8. Oktober um 9.30 Uhr zu Gast in der evang- 

elischen Kirche Romanshorn. Der Männerchor 

unter der Leitung von Beatrix Opprecht singt mo-

derne, geistliche Lieder und eine Bearbeitung des 

bekannten «Trumpet Voluntary» von H. Purcell, 

begleitet von Stefanie Feger an der Orgel.

Singende Männer in der evangelischen Kir-
che Romanshorn haben Tradition. Der Män-
nerchor Salmsach Langrickenbach unter der 
Leitung von Dirigentin Opprecht war schon 
einige Male zu Gast und wird den Gottes-
dienst am 8. Oktober musikalisch bereichern. 
Wir freuen uns auf viele Besucher im Gottes-
dienst und beim anschliessenden Apéro. Die 
Kollekte an diesem Sonntag ist bestimmt für 
die reformierte Waldenserkirche in Italien.  

Evang. Kirchgemeinde, Pfarrerin Martina Brendler

Gil Brunner in Aktion mit seinem BMX-Velo: Befahren wird diese Anlage aber vor allem mit normalen Velos
(Bild: Markus Bösch)

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien
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Mit Humor der Bibel nachgespürt
Zwei Stühle, ein Koffer, ein Cello, ein fantasti-

scher Schauspieler – und die Bibel im Kopf und 

im Herz: Eric Wehrlin präsentierte im Rebgar-

ten im Rahmen der Reformationsfeierlichkei-

ten sein Programm «Die Espresso-Bibel» – 

und begeisterte die zahlreichen Besucher.

Es beginnt ganz klar am Anfang und mit der 
Schöpfungsgeschichte. In schnellen Sätzen 
und wortgewandt erzählt der Schauspieler 
mit Schweizer Wurzeln die Entstehung res- 
pektive Erschaffung des Menschen «nach 
einer ersten Skizze» – und nach einem Zeit-
sprung zum Wasserweinwunder von Jesus, 
schildert er die Apfelbeisserszene, den ers-
ten Sex und stellt dann die Frage nach der 
Schuld, die bis heute immer wieder gestellt 
wird. Von Noah gibt er vier Tipps fürs Leben 
weiter, untermalt vom Cello, und geht dann 
weiter, über das Grossprojekt des Turmbaus 
hin zu Abraham, der seinen Sohn töten soll. 
Und auch hier wieder sind seine Fragen mes-
serscharf: «Was ist, wenn Gott gerade woan-
ders hinschaut, zum Beispiel bei den Flücht-
lingsbooten im Mittelmeer?»

Bibel im ernsthaften Plauderton

«Zu Zeiten von Mose genauso wie heute will 
Gott keine Gesetze und Könige, sondern 
Beziehungen zu Menschen.» Und trotz Poli-
zeiuniform nach der Pause erklärt Wehrlin, 
warum und wieso dieses Gottesbild falsch 
ist. Er geht im Schnellzugtempo durch die 
biblischen Bücher, zitiert Verse, gezielt und 

eindringlich, er hat die Lacher stets auf sei-
ner Seite. Gepredigt wird nur nebenbei, und 
vielleicht gerade deshalb glaubt man ihm, 
wenn er sagt: «Es macht Sinn, Gott und Jesus 
zu vertrauen. Und wir finden in der Bibel so 
viel, wie wir suchen.»

Reformation

Ebenso schnell wie in den ersten anderthalb 
Stunden geht, nein rennt er durch die Ge-
schichte der Reformatoren, jenen des ersten 
Jahrtausends und jenen wie Luther: Dieser 
habe sich von Jona inspirieren lassen, seine 
Thesen nicht zu widerrufen. Grund genug, 
gleich noch die Geschichte von Jona anzu-
hängen – und als Zugabe jene vom Mann, 
der dank Esel, Hund und Affe statt 20 gegen 
80 Jahre alt werden darf.  

Markus Bösch

Räumung von 
Grabstätten

Auf den Friedhöfen Romanshorn und Salmsach 

werden folgende Grabmale, Einfassungen 

und Pflanzenmaterial ab 19. Februar 2018 ge-

räumt:

Romanshorn

–  Urnenbestattungsgräber 1994–1997  
Feld C (2½ Reihen)

–  Erdbestattungsgräber 1993–1996  
Feld F (2 Reihen)

Salmsach

–  Urnenbestattungsgräber 1995–1997  
(6 Gräber)

Die zu räumenden Grabreihen werden be-
schildert. Nach dem 19. Februar 2018 ent-
fernt die Friedhofverwaltung gemäss Art. 4.2 
und 4.3 der Friedhofordnung die verbleiben-
den Grabmale und Einfassungen.  

Evang. Kirchgemeinde,  

Kirchenvorsteherschaft, Martin Nafzger

Gemeinden & Parteien

Mit seinem Witz und seiner Sprachgewandtheit 
neue Seiten der Bibel aufgezeigt:  Eric Wehrlin war 
Gast in Romanshorn. (Bild: Markus Bösch)

Spatenstich MFH, Luxburgstrasse 20, 9322 Egnach TG

Am 12. September 2017 fand an der Lux-
burgstrasse 20 in Egnach der Spatenstich 
für das projektierte Mehrfamilienhaus mit 6 
schönen und grosszügigen Eigentumswoh-
nungen statt.
Anwesend waren nebst der Bauherrschaft DS 
Immo AG die ersten Wohnungskäufer, der 
Gemeindepräsident, Architekten, Unterneh-
mer, Fachplaner und auch einige Nachbarn.
Es macht uns stolz, dieses attraktive Projekt 
auf 1897 m² Bauland an dieser schönen Lage 
verwirklichen zu dürfen, sagte Philipp Stu-
der, Vertreter der Bauherrschaft. 
Das Mehrfamilienhaus mit nur 6 attraktiven 

Wohneinheiten ist gegen Südwest ausgerich-
tet und bietet optimale Besonnung von früh 
bis spät. Zudem liegt die Parzelle nur grad 
250 Meter vom See entfernt.
Nach Auflage der Gemeinde wurde das 
Gebäude im ähnlichen Stil geplant, wie das 
vorherige Wohnhaus: mit einem steilen Sat-

teldach, mit Vordächern und Schleppgau-
ben.  Das Mehrfamilienhaus wird im Mi-
nergie-Standard gebaut, das heisst, sehr gute 
Isolationswerte und jede Wohnung mit einer 
eigenen kontrollierten Wohnungslüftung.
Es konnten bereits zwei der sechs Wohnun-
gen verkauft werden. Bezugstermin ist ab 
dem Frühjahr 2019 geplant.
Die Bauherrschaft hofft wie immer auf ein 
gutes Gelingen, unfallfreies Bauen und 
wünscht allen Beteiligten viel Erfolg bei die-
sem Bauvorhaben.  

Tanja Langmeier

Textanzeige
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Filmprogramm

Hereinspaziert! – Danke für die Einladung

Freitag, 29. September, Samstag 7. Oktober, jeweils 

um 20.15 Uhr; von Philippe de Chauveron mit Christian 
Clavier, François Damiens, Anne Dorval
Frankreich 2017 | Deutsch | ab 6 (12) Jahren | 92 Minuten

Tulip Fever – Tulpenfieber für Reichtum und Glück

Samstag, 30. September, um 20.15 Uhr; von Justin 
Chadwick mit Alicia Vikander, Christoph Waltz, Dane 
DeHaan, Judi Dench
USA 2017 | Deutsch | ab 12 Jahren | 107 Minuten

Final Portrait – ein Einblick in den 

Schaffensprozess von Giacometti

Sonntag, 1. Oktober, um 17.30 Uhr; von Stanley Tucci 
mit Geoffrey Rush, Armie Hammer, Clémence Poésy
Grossbritannien 2017 | Originalversion mit d / f-Unterti-
teln | ab 12 Jahren | 90 Minuten

Una Mujer Fantastica – mit Leidenschaft

gegen Vorurteile

Dienstag, 3. Oktober, Mittwoch, 11. Oktober, jeweils 

um 20.15 Uhr; von Sebastian Lelio mit Daniele Vega, 
Francisco Reyes
Chile 2017 | Originalversion mit d / f-Untertiteln | ab 12 
(14) Jahren | 104 Minuten

L’Opéra de Paris – ein Blick hinter die Kulissen

Dienstag, 3. Oktober, um 14.30 Uhr – ein KKK-Nach-
mittag (Kino, Kaffee und Kuchen für 20.– Fr., für Mitglie-
der 18.– Fr., Anmeldung erforderlich); von Jean-Stépha-
ne Bron | Dokumentation
Schweiz 2017 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 6 
(12) Jahren | 110 Minuten

Western – Verständigung an Europas Rändern

Mittwoch, 4. Oktober, um 20.15 Uhr; von Valeska  
Grisebach mit Meinhard Neumann, Reinhardt Wetrek, 
Syuleyman Alilov Letifov
Bulgarien 2017 | Originalversion mit d / f-Untertiteln | ab 
16 Jahren | 119 Minuten

Paris Can Wait – genussvoller Weg nach Paris

Donnerstag, 5. Oktober, um 20.15 Uhr, Sonntag,  

8. Oktober, um 17.30 Uhr; von Eleanor Coppola mit Dia-
ne Lane, Alec Baldwin, Arnaud Viard
USA 2016 | Originalversion mit d / f-Untertiteln | ab 6 
Jahren | 92 Minuten

Logan Lucky – der grösste Coup des Lebens

Freitag, 6. Oktober, Samstag 14. Oktober, jeweils 

um 20.15 Uhr; von Steven Soderbergh mit Katherine 
Waterston, Daniel Craig, Channing Tatum, Adam Driver 
USA 2017 | Deutsch | ab 12 Jahren | 119 Minuten

Kino Roxy

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales

Gottesdienst für Menschen und Tiere 2017
Am 4. Oktober ist der Gedenktag des Franz von 

Assisi, der zum internationalen Tier(schutz)- 

tag geworden ist und die kirchliche Schöp-

fungszeit abschliesst. Deshalb feiern wir jedes 

Jahr Anfang Oktober einen Gottesdienst, wo die 

Mitgeschöpfe etwas mehr als sonst beteiligt 

sind. 

Sie dürfen sogar mit in den Gottesdienst 
kommen, sofern es für Sie und die Anwesen-
den keinen Stress bedeutet. Geht das nicht, 
können Sie auch gerne erst zum Schluss- 
Segen vor dem Hauptportal der Kirche dabei 
sein. Man kann die Tiere auch in Gedanken 

mitnehmen. Kinder dürfen ihre Stofftiere 
mitbringen, oder man kann auch im Pfarr-
amt für eine Segnung zu Hause oder im Stall 
fragen. Das Thema in diesem Jahr entneh-
men wir dem Bibelvers «Fürchtet Euch nicht, 
ihr Tiere» (Joel 2,22). Die Feiern beginnen 
am Samstag, 30. September, um 18.30 Uhr, 
und am Sonntag, 1. Oktober, um 10.15 Uhr 
in der kath. Pfarrkirche Romanshorn. Nach 
der Feier am Sonntag sind alle zum Apéro im 
Pfarreisaal willkommen.  

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer,  

Gaby Zimmermann, Gemeindeleiterin

Sami Arda – von A bis Z

Der 78-jährige Sami Arda malt in verschiede-

nen Techniken – ein Teil seiner Bilder ist bis 

zum 8. Oktober in Mayers Altem Hallenbad an 

der Kastaudenstrasse 11 zu sehen.

Bereits als Kind fühlte er sich angezogen von 
den Kunstwerken an den Wänden von Mu-
seen und Ausstellungen, von ihren Farben 
und ihrer Aussagekraft. Getragen von dieser 
Sehnsucht und mithilfe des genauen Beob-
achtens begann er selber zu malen: «Einiges 
habe ich mir selber beigebracht, anderes habe 
ich gelernt von Künstlern wie Daniel Reh-
mer (Zürich) und von Eckard Funck (Rieden 
SG)», sagt der gebürtige Türke Sami Arda. 
Seit einigen Jahren lebt er mit seiner Frau in 
Romanshorn.

Möglichkeiten suchen

Zurzeit ist ein kleiner Teil seines Schaffens 
zu sehen in Mayers Altem Hallenbad an 
der Kastaudenstrasse 11. Das Motto dieser 
Kunstausstellung «Von A bis Z» zeigt die 
Vielfältigkeit seiner Werke auf. Da sind zum 
einen kalligrafische Arbeiten in Tusche oder 
Mischtechnik zu entdecken, dort sind es 
Aktzeichnungen in Bleistift, Aquarelle und 
Bilder in Acryl auf Öl. Er sei ein Künstler, 
der laufend neue technische und inhaltliche 
Möglichkeiten des Ausdrucks suche. Gleich-
zeitig gebe es einiges an Motiven zu entde-
cken, wie beispielsweise Mohnblumen, den 
Bodensee oder auch geometrische Formen 
mit zwei Fingern, sozusagen das verschmitz-

te Augenzwinkern des Künstlers. Und er 
wünsche sich in seiner bestechend beschei-
denen Art nur dies – nämlich, dass die Be-
sucherinnen und Besucher so viel Freude an 
seinen Bildern erlebten, wie er sie selber beim 
Zeichnen und Malen gehabt habe, so Gerda 
Leipold in ihrer Vorstellung von Arda am 
Freitagabend. Vielleicht im Sinn einer Wür-
digung seines Werkes – zumindest seiner 
Katzenbilder – erfreute Karin Ettlinger die 
Gäste mit einigen Liedern aus dem Musical 
«Cats».
Die Ausstellung ist in den kommenden drei 
Wochen jeweils geöffnet am Freitag, 18–20 
Uhr, am Samstag von 10 bis 14 Uhr und am 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr.  

Markus Bösch

Gemeinden & Parteien

Sami Arda spielt mit Techniken, Farben und  
Motiven. (Bild: Markus Bösch)
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Bullriding, Flying Fox und Quadfahren

Die Jugendmusik Romanshorn startete am  

17. Sept ember vollzählig ihre Reise nach  

Eigeltingen (Landeskreis Konstanz).

Gemeinsam fuhren wir mit dem evangeli-
schen Kirchenbus zur Lochmühle, wo wir 
bereits herzlichst erwartet wurden. Mit 
Wettmelken starteten wir unseren span-
nenden Tag. Weiter ging es beim Hufeisen- 
werfen, Wettnageln, Laserschiessen etc., 
bis wir uns bei Spaghetti und Dessert am 

Mittag stärken konnten. Nach dem Mittag-
essen folgte der Aufstieg zum Abenteuer-  
Steinbruch, wo alle mit dem Flying Fox 
viermal den Steinbruch überquerten. Beim 
anschliessenden Quadfahren, konnte dann 
noch einmal richtig Gas gegeben werden. 
Auch die Lachmuskeln wurden beim darauf 
folgenden Bullriding so richtig beansprucht. 
Nach einer kleinen Erfrischung im Restau-
rant traten wir leider auch schon wieder den 
Heimweg an.

Bei einer feinen Pizza in Romanshorn be-
endeten wir unsere Jugendmusikreise und 
freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr. 
Herzlichen Dank an alle Jugendlichen, die 
jede Woche die Proben besuchen, und auch 
einen herzlichen Dank an die Erwachsenen, 
die uns an diesem Tag begleitet haben.  

 

Jugendmusik Romanshorn,  

Yvonne Meier

Textanzeige

Willkommen zur Modeschau bei Dalmi Mode Romans horn
Zur Modeschau am Freitag, 29. September, 
oder Donnerstag, 5. Oktober, um 19 Uhr 
sind alle herzlich willkommen. Die Models 
zeigen hautnah die trendigen Damen- und 
Herrenkollektionen für die unterschiedli-
chen Bedürfnisse, Stilrichtungen und Al-
tersklassen. Auch grosse Grössen werden an 

der Show präsentiert. Gerne verwöhnt Dal-
mi Mode die Gäste mit einem reichhaltigen 
Apéro und einer tollen Stimmung. 
Bei Dalmi Mode kann ohne Stau und stress-
frei eingekauft werden. Zudem wird jede 
Person freundlich, kompetent und ehrlich 
beraten, dies zu fairen Preisen und guten 

Qualitäten. Hier können alle ungeniert vor-
beischauen.
Nadine Tschumi und das Dalmi-Team freu-
en sich auf Ihren Besuch.  

 

Dalmi Mode

PUBLIREPORTAGE

Eine unvergessliche Auszeit

Hand aufs Herz: Wann haben Sie es sich das letzte Mal rich-

tig gut gehen lassen? Sich eine Zeit der Entspannung, der 

Ruhe und des Genusses gegönnt? Wahrscheinlich ist es viel 

zu lange her. Wie wäre es, wenn Sie demnächst in unserem 

privaten Wellness-Spa unvergessliche und genussvolle 

Stunden verbringen? 

Ein moderner «Spa-Bereich» mit eigener Sauna, Whirlpool und einem 

Dampfbad exklusiv für Sie reserviert? Luxuriös wellnessen und dazu 

frisches Obst und eisgekühlten Sekt geniessen? Finden Sie, das 

klingt wunderbar? Ist es auch. 

Drei Stunden exklusiv für Sie reserviert

Gönnen Sie sich diese Auszeit, die nicht nur die Herzen von Well-

nessliebhabern höherschlagen lässt. Kürzlich neu errichtet, bietet 

unser Wellnesstempel in Amriswil ein besonderes Erlebnis für zwei 

oder mehr Personen. Freuen Sie sich auf drei Stunden Entspannung 

und Luxus pur. Natürlich gibt es auch WLAN vor Ort.

Freude zum Verschenken – mit unseren Gutscheinen

Solch genussvolle Stunden können Sie übrigens auch verschenken. 

Egal ob zum Geburtstag oder zu Weihnachten: Gutscheine vom «Pri-

vate Spa» in Amriswil sind ein unvergessliches Geschenk – und für 

Sie ganz bequem online bestellbar. 

Besichtigen Sie unseren «Private Spa» unverbindlich

Interessiert? Kommen Sie doch nach Voranmeldung unverbindlich 

zu einer Besichtigung in Amriswil vorbei. Eines können wir Ihnen 

schon vorab versprechen: Sie werden begeistert sein. Weitere Infor-

mationen finden Sie unter www.private-spa-am-ort.ch.
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Erlebnisführer

»

SONNTAG, 1. 

» 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen
Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

» 10.15 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung, 
kath. Pfarrkirche, kath. Pfarrei Romanshorn

» 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

» 14.00–18.00 Uhr, Ausstellung Sami Arda, 
Mayer's Altes Hallenbad, Kastaudenstr. 11.

MONTAG, 2. 

» 16.30–20.00 Uhr, Blutspende, Mehrzweckgeb., 
Samariterverein Romanshorn

» 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, evang. Kirche 
Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach

DIENSTAG, 3. 

» 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 
kath. Pfarrei Romanshorn

» 20.30–22.00 Uhr, Handballclub R'horn, Kanti

MITTWOCH, 4. 

» 12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. 
Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

DONNERSTAG, 5. 

» 8.30–19.00 Uhr, Ausflug zum Apfelzügle in Hof-
Neuhaus (D), Klub der Älteren Romanshorn

» 9.00 Uhr, Frauezmorge, Kirchgemeindestube 
Salmsach, Frauenverein Salmsach

» 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchge-
meindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach

» 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Spielgruppe, 
Bahnhofstr. 29

» 19.30 Uhr, Büchertisch, Restaurant Panem, 
kath. Frauengemeinschaft

» 20.00 Uhr, DIANPAWA der SingleTreff um die 
50, Restaurant Panem

FREITAG, 6. 

» 18.00–21.00 Uhr, Ausstellung Sami Arda, 
Mayer's Altes Hallenbad, Kastaudenstr. 11

» 20.30–23.00 Uhr, Phil Gates & The Selfies, 
Panem's Friday Night Music

SAMSTAG, 7. 

» 8.00 Uhr, Altpapiersammlung, Arbeiterschützen 
Romanshorn

» 8.00 Uhr, mobiler Pumptrack, Schulhausplatz 
Zelgli, Grünes Forum Romanshorn

» 10.00–14.00 Uhr, Ausstellung Sami Arda, 
Mayer's Altes Hallenbad, Kastaudenstr. 11 

» 17.00 Uhr, PIKES vs. EC Wil, EZO Romanshorn

» 17.30 Uhr, FC Romanshorn – FC Gossau, Sport-
anlage Weitenzelg

SONNTAG, 8. 

» 8.00–18.00 Uhr, mobiler Pumptrack, Schulhaus-
platz Zelgli, Grünes Forum Romanshorn

» 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

» 14.00–18.00 Uhr, Ausstellung Sami Arda, 
Mayer's Altes Hallenbad, Kastaudenstr. 11

MONTAG, 9. 

» 8.00–18.00 Uhr, mobiler Pumptrack, Schulhaus-
platz Zelgli, Grünes Forum Romanshorn

» 9.00–11.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirchge-
meindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach

DIENSTAG, 10. 

» 8.00–18.00 Uhr, mobiler Pumptrack, Schulhaus-
platz Zelgli, Grünes Forum Romanshorn

» 9.00–11.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirchge-
meindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach

MITTWOCH, 11. 

» 8.00–18.00 Uhr, mobiler Pumptrack, Schulhaus-
platz Zelgli, Grünes Forum Romanshorn

» 9.00–11.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirchge-
meindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach

DONNERSTAG, 12. 

» 8.00–18.00 Uhr, mobiler Pumptrack, Schulhaus-
platz Zelgli, Grünes Forum Romanshorn

» 9.00–11.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirchge-
meindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach

FREITAG, 13. 

» 8.00–18.00 Uhr, mobiler Pumptrack, Schulhaus-
platz Zelgli, Grünes Forum Romanshorn

» 9.00–13.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirchge-
meindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach

SAMSTAG, 14. 

» 8.00–18.00 Uhr, mobiler Pumptrack, Schulhaus-
platz Zelgli, Grünes Forum Romanshorn

» 17.00 Uhr, PIKES vs. EHC Arosa, EZO Romanshorn

SONNTAG, 15. 

» 8.00–18.00 Uhr, mobiler Pumptrack, Schulhaus-
platz Zelgli, Grünes Forum Romanshorn

» 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

DIENSTAG, 17. 

» 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, kath. 
Pfarrei Romanshorn

MITTWOCH, 18. 

» 19.00 Uhr, öffentlicher Spielabend für Erwach-
sene, Ludothek, Alleestr. 43

DONNERSTAG, 19. 

» 8.30 Uhr, Salmsacher Zmorge 60+, Kirchgemein-
destube Salmsach, Frauenverein Salmsach

» 13.00–17.00 Uhr, Besichtigung Typorama in 
Bischofzell, Treffpunkt Bahnhofkiosk, Klub der 
Älteren

SAMSTAG, 21. 

» 17.30 Uhr, FC Romanshorn – FC St. Otmar, 
Sportanlage Weitenzelg

SONNTAG, 22. 

» 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

» 19.30 Uhr, Taizégebet, Alte Kirche, kath. Pfarrei 
Romanshorn

DIENSTAG, 24. 

» 10.00 Uhr, Gespräch über der Bibel, evang. 
KGH, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach

» 19.30 Uhr, Fago (Fascht alles goht), evang. 
Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

MITTWOCH, 25. 

» 9.00–19.30 Uhr, Jahrmarkt, Stadt Romanshorn 

» 12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. 
Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

» 19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchgemein-
dehaus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach

DONNERSTAG, 26. 

» 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchge-
meindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach

» 14.00–16.00 Uhr, KONTAKT – interkultureller 
Treff, Johannestreff, Hafenstr. 48a, Fachstelle 
Integration

» 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Spielgruppe

» 16.30 Uhr, Fiire mit de Chliine, evang. Kirche, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

» 20.00–22.00 Uhr, Romishorner Runde, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

FREITAG, 27. 

» 19.30 Uhr, Teenie, evang. Kirchgemeindehaus, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

» 20.30-23.00 Uhr, Jürgen Waidele & Friends, 
Panem's Friday Night Music

SAMSTAG, 28. 

» 8.00–16.00 Uhr, Nothilfekurs Blendend learning, 
Mehrzweckgeb., Samariterverein Romanshorn

» 17.00 Uhr, PIKES vs. EHC Frauenfeld, EZO R'horn

» 17.30 Uhr, FC Romanshorn – FC Pfyn, Sportan-
lage Weitenzelg

» 18.30 Uhr, Gast-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche, 
kath. Pfarrei Romanshorn

» 20.00 Uhr, «35+»-Party, Aula Kantonsschule, 
Frauenturnverein Romanshorn

SONNTAG, 29. 

» 9.00–14.45 Uhr, Handballclub Romanshorn, Kanti

» 10.15 Uhr, Gast-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche, 
kath. Pfarrei Romanshorn

» 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

» 15.15–16.45 Uhr, Handballclub Romanshorn, 
Kantihalle
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Verpassen Sie keinen Event mehr. 

Egal ob ein tolles Konzert, ein spannendes 

Theaterstück oder eine kulinarische Reise 

in die Gastronomiestätten von Romanshorn.

Erlebnisführer
Oktober 2017

BIBLIOTHEK ROMANSHORN

Dienstag, Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   09.00 – 11.00 Uhr
   14.00 – 18.00 Uhr
Samstag   09.00 – 12.00 Uhr

OPEN DAYS, AUTOBAU 
ERLEBNISWELT, AUTOBAUTM AG

Mittwochs  16.00 – 20.00 Uhr
Sonntags  10.00 – 17.00 Uhr

LOCORAMA 
EISENBAHN-ERLEBNISWELT

jeden Sonntag 10.00–17.00 Uhr
Pfingstmontag 10.00–17.00 Uhr



Erlebnisführer

GASTRO | RomanshornGASTRO | Romanshorn

Das Wiener Kaffee Franzl fei-
ert seinen ersten Geburts -
tag – kommen Sie bis zum 
8. Oktober und feiern Sie 
mit uns.

Man glaubt es kaum, und doch ist es schon ein Jahr 
her, seitdem der «Wiener Schmäh» in Romanshorn 
Einzug hielt. Mit vielen Überraschungen wollen wir 
mit Ihnen in die Herbst-/Wintersaison starten.

Die hausgemachten Torten sind zurück aus der 
Sommerpause und werden auch schon sehnlichst 
erwartet. Topfen-, Nuss-, Trüffel- und Malakofftorte 
stehen wieder in der Vitrine für Sie bereit. Auch alle 
anderen Kuchen, Petits Fours und selbstverständlich 
Apfel- und Topfenstrudel mit Vanillesauce gehören 
schon zu den Klassikern. Die warmen Mehlspeisen 
wie Kaiserschmarren, Marillen-, Topfen- und neu 
Nougatknödel warten auf alle Feinschmecker.
Die restlichen Schmankerln aus der Wiener Küche 
– Gulasch, Wiener Schnitzel, Spinatteller und eini-
ges mehr – erfreuen die Gaumen zum Mittagessen 
auch am Wochenende; von Montag bis Freitag er-
halten Sie neben à la carte verschiedene Mittags-
menüs für Fr. 18.90, die Vorspeise und abschliessend 
Kaffee beinhalten.

Besuchen Sie uns auch auf 
www.facebook.com/wienerkaffeefranzl

Das Panem offeriert ein kulinarisches und kulturelles 
Herbstprogramm 

Der Herbst ist in unseren Breitengraden eingezogen. So dürfen Sie schon jetzt leckere Gerichte von der 
Herbstkarte im Panem geniessen. Neben feinen Wildspezialitäten, Kürbisgerichten und den hausgemach-
ten Rindsburgern finden Sie Bekanntes und Neues auf unserer neuen Speisekarte. So darf man sich be-
reits heute auf die verschiedenen und abwechslungsreichen Angebote während der kommenden Monate im 
Restaurant Panem freuen.

Nach dem tollen Start der Musikreihe des Vereins «Panem’s Friday Night Music» im vergangenen Monat 
dürfen wir Ihnen im Oktober die Formation Phil Gates & The Selfies sowie die Band Jürgen Waidele & 
Friends präsentieren.

Die Formation Phil Gates & The Selfies dürfen wir am Freitag, 6. Oktober, in unserem Lokal begrüssen. 
Phil Gates – musikalische Begegnung aus R&B, Blues, Funk, Soul, Jazz und eigenen Songs. Phil Gates wurde 
in Chicago in eine Familie von Musikern geboren, die seinen Musikstil geprägt und seinen Fähigkeiten gehol-
fen hat. Phil begann im Alter von acht Jahren Musikinstrumente zu spielen. Und der Blues war schon immer 
einer seiner Hauptquellen für musikalische Inspiration. 

Ebenfalls fürs Oktober-Programm konnten wir die Band Jürgen Waidele & Friends ins Panem holen. Jür-
gen Waidele kennt keine Berührungsängste mit den verschiedenen Musikstilen auf seiner Reise durch Jazz-, 
Soul- und Pop-Landschaften. Er und seine Freunde wechseln mühelos von Pop zu Jazz und Schlager und wie-
der zurück. Ein Ohrgenuss, mitreissend und nicht wiederholbar.

Die Konzertreihe Panem’s Friday Night Music entwickelte sich zur Top-Adresse für auserlesene Kon-
zerte im Thurgau und in der Ostschweiz. Unter dem Label sind im Verlauf des Jahres mehrere Konzerte in den 
Sparten Klassik, Jazz, Blues, Funk und Soul geplant, die von wechselnden Interpreten und berühmten, inter-
nationalen Ensembles dargeboten werden. 

Seit 10 Jahren leistet das Restaurant Panem einen beachtlichen, wertvollen Beitrag zur kulturellen und 
kulinarischen Szene in Romanshorn. Was von unseren Stammgästen und Veranstaltungsbesuchern sehr 
geschätzt wird und über die Region hinaus strahlt.

Panem’s Friday Night Music:
29.9. Carlo Ribaux rg3 Roger Glaus Trio
  www.carloribaux.com
6.10. Phil Gates & The Selfies
  www.philgates.com
27.10. Jürgen Waidele & Friends
  waideles-conversation.de

Weitere Informationen im Web unter www.panem.ch oder auf unserer Facebook-Seite www.facebook.com/
restaurantpanem. Wir freuen uns auf Sie, Ihr Panem-Team.

Wir möchten Sie auf unseren neuen Öffnungs-
zeiten aufmerksam machen, die ab 23. Okto-
ber gültig sind:

Mo–Fr  8.30–18.00 Uhr
Dienstag und Freitag nachmittags geschlossen

Sa und So 9.00–18.00 Uhr
Frühstücksbrunch und durchgehend warme Küche

Vom 9. bis 13. Oktober und 16. bis 20. Oktober 
bleibt das Wiener Kaffee Franzl wegen Reno-
vierungsarbeiten geschlossen!

Wiener Kaffee FRANZL GmbH
Ihr Gastgeber der Wiener Norbert Mahr
Rütistrasse 2 | 8590 Romanshorn
T 071 463 93 94 

Restaurant Panem

Hafenstrasse 62  |  8590 Romanshorn  |  Telefon 071 466 78 06  |  www.panem.ch  |  info@panem.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag  9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag  9.00 bis 22.00 Uhr

Warme Küche
Montag bis Freitag  11.30 bis 14.00 Uhr  

18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag und Sonntag  11.30 bis 22.00 Uhr 

 (durchgehend)

Vorschau für November: 
Stickerei Jazz Trio feat. Stefanie Suhner 
(Vocals) und Tony Heidegger (Saxofon)
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GASTRO | Romanshorn

Herbstzeit im Restaurant 
HAFEN

Langsam werden die Tage wieder kürzer und die 
Abende länger. Die Zeit für gemütliche Stunden 
rückt näher. Ausgerüstet mit Schaffell, Wärme-
lampe, Decke und einem wärmenden Getränk kann 
man es auf der Hafenplattform auch in der kühleren 
Jahreszeit bestens aushalten. 

Angepasst an den Herbst, wechselt auch das 
kulinarische Angebot. Unser Küchenchef und sein 
Team haben sich für die neue Speisekarte wieder 
einiges einfallen lassen. Zum Apéro werden feine 
Chäschüechli mit «Altem Schweizer» von der Kä-
serei Studer in Hatswil oder Kartoffelpraline mit 
Salsiz und Lauch serviert. Der beliebte Nüssli-
oder auch Ackersalat genannt, wird traditionell mit 
Ei, Speck, Croûtons und Sauerrahm-Dressing ge-
reicht. Suppenliebhabern empfehlen wir, die Mar-
roni-Birnen-Suppe unbedingt zu kosten. Freuen Sie 
sich auf ein Seelachsfilet im Brotmantel mit Knob-
lauchdip oder auf ein gebratenes Saiblingsfilet mit 
Limettenbutter. Auch neue Fleischgerichte dür-
fen nicht fehlen: So stehen geschmorte Kalbskopf-
bäggli mit Kräuterbutter oder ein Rindsgulasch mit 
Wurzelgemüse zur Wahl. Dies ist lediglich eine 
kleine Auswahl an neuen Gaumenfreuden, die wir 
Ihnen ab Donnerstag, 5. Oktober, gerne servieren. 

«Das Glück kommt tausendfach zurück, wenn wir an-
deren einen glücklichen Moment schenken können.» 
Feiern Sie im nautischen Restaurant HAFEN 
Ihr Fest. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Gerne 
beraten wir Sie in der Wahl der Speisen und Ge-
tränke und des Rahmenprogramms. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf und Ihre Reservation.

GASTRO | Güttingen

Hotel Restaurant Seemöwe

Die Wälder werden bunter und die Tage kürzer. Sie 
werden weiterhin verwöhnt mit saisonalen Desserts 
am Nachmittag. Am Abend haben Sie die Möglich-
keit, Ihr eigenes 4-Gänge-Menü nach Herzens-
lust aus der Abendkarte zusammenzustellen oder 
à la carte zu wählen. 

Vorschau: «Der Mustergatte» – Störtheater | 
Samstag, 28. Oktober 
Lassen Sie sich zurückversetzen in die 50er-Jahre 
mit Nierentisch und Petticoat, mit biederen Bürgern 
und versteckten Lastern. Bernhard Winkler ist ein ty-
pischer Vertreter seiner Generation: korrekter Bank-
beamter, biederer Ehemann, schüchtern, kurzgesagt 
– etwas langweilig. Das spürt auch seine Frau und 
beschliesst kurzerhand, die Scheidung einzureichen. 
Um das zu verhindern, entwickelt Bernhard plötzlich 
ungeahnte Energien, holt sich Rat bei Freunden und 
schmiedet einen teuflischen Plan: Er will seine Gat-
tin eifersüchtig machen.

Erlebnisabend mit Tatarenhut – alte mongoli-
sche Kochkunst neu entdeckt! November bis 
März – Mo, Di und Mi von 18 bis 21 Uhr
Die zentralasiatischen Reitervölker waren Meister 
der mobilen Kochkunst. Begeben Sie sich in die Zeit 
dieser Reitervölker und geniessen Sie mit Freunden, 
Familie oder Berufskollegen den rustikalen Tataren-
hut. Freuen Sie sich auf einen geselligen Abend. Gril-
lieren, amüsieren und geniessen! Schlemmerbuf-
fet mit: Fleisch, Gemüse und BBQ-Saucen und allem, 
was dazugehört für nur Fr. 25.50 / pro Person.

Weihnachtskrimi… mit Florian Rexer
Donnerstag, 14. Dezember, ab 19 Uhr

Unser Weihnachtskrimi verbindet vorweihnachtliche 
Freude, Genuss und Spannung, Essen und Show, ge-
mütliches Zusammensein und gemeinsames Mitfie-
bern. Dieses kulinarische Erlebnis führen wir erneut 
in Zusammenarbeit mit Florian Rexer durch. Bekannt 
aus vorjährigen Events wie «Captain & Magic» und 
«Mafia-Dinner». Wir freuen uns sehr, Sie mit einer 
kulinarischen Weihnachtsgeschichte der anderen 
Art verwöhnen und unterhalten zu dürfen!

GASTRO | Romanshorn

Herzlich willkommen im 
Loftorante Campania

In Romanshorn, zentral beim Bahnhof gelegen, ver-
führen wir unsere Gäste mit authentischem italieni-
schem Lebensgefühl.

Wir wünschen uns, dass Sie sich bei uns wohl-
fühlen, schöne Momente bei uns verbringen und 
sich immer gerne an Ihren Besuch im Loftorante 
Campania erinnern.

Italienische Spezialitäten – ein Erlebnis für 
alle Sinne: Die italienische Küche ist originell, 
abwechslungsreich und ausserdem leicht bekömm-
lich. Feines Olivenöl, herrlich süss-saurer Balsamico, 
Fisch und natürlich Pasta machen die mediterrane 
Küche zu einem Fest für die Sinne. So wird in Italien 
wie im Loftorante jedes Essen zu einem Ereignis und 
zum Ausdruck wahrer Lebensfreude. Wir servieren 
Ihnen schmackhafte Speisen, die allesamt von uns 
tafelfrisch zubereitet werden und somit unsere 
Handschrift tragen.

Küchenchef Vincenzo empfiehlt…
…von unserer Haustafel jeden Abend verschiedene 
schmackhafte Spezialitäten. Auf was haben Sie 
Lust? Viel Spass beim Entscheiden! Und falls Sie 
lieber etwas von der Menükarte wählen: Mit viel 
Liebe werden auch diese Speisen für Sie zubereitet.

Das feine, beliebte Mittags-Buffet gibt es zum
Spezialpreis von Fr. 19.50! Essen Sie so viel Sie 
mögen!

Freitags-Pizza
Jede Pizza für nur: Fr. 11.50; jede Pizza mit grünem 
oder gemischtem Salat für nur Fr. 13.50!

Samstags grosses Abend-Buffet
mit Salat und Hauptspeisen zum Preis von Fr. 24.50!
Essen Sie so viel Sie mögen!

Das Team des Loftorante Campania freut sich auf 
Sie!

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag: 11.00–14.00 / 17.00–24.00 Uhr
Sonntag: 10.00–14.00 / 17.00–24.00 Uhr

Warme Küche: 
mittags 11.30–13.30 / abends 17.30–21.30 Uhr, 
Ruhetag: Montag und Dienstag

Plätze sind begrenzt, wir freuen uns auf Ihre Re-
servation: 071 695 10 10 oder info@seemoewe.ch. 

Hotel & Restaurant Seemöwe
Hauptstrasse 54 | 8594 Güttingen

T 071 695 10 10 | www.seemoewe.ch 

Restaurant HAFEN 
Friedrichshafnerstrasse 55 a | 8590 Romanshorn
T 071 466 78 48 | info@restauranthafen.ch

Loftorante Campania 
Neustrasse 20 | 8590 Romanshorn 
T 071 461 28 98 | www.loftorante.ch
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Ausführliche Programme und Reservation unter: SBS Schifffahrt AG  |  T 071 466 78 88  |  www.bodenseeschiffe.ch  |  info@sbsag.ch

UNSER TIPP AKTUELL: FONDUE-/RACLETTE-SCHIFF – DIE SCHWIMMENDE ALPHÜTTE

Sonntagsbrunch auf dem MS Säntis – «Die Yacht 
für einen Tag»

Frühstücken auf einer Yacht? Das können Sie ab sofort 
auf dem umgebauten MS Säntis. Gemäss dem Motto 
«Die Yacht für einen Tag» erfuhr das 60-jährige Mo-
torschiff «Säntis» von Januar bis Ende April 2017 eine 
Rundum-Sanierung. Die reduzierte Architekturspra-
che mit edlen Materialien wie Kirschholz und Messing 
schlägt die Brücke zwischen nostalgischem Kursschiff 
und dem Gefühl der modernen Luxus-Yacht. Moderne 
Kristallleuchten an Wänden und Decke schaffen ein gla-
mouröses Ambiente. 

Erleben Sie einen unvergesslichen Brunch mit Ihrer Fa-
milie, Ihren Freunden oder Bekannten.  Freuen Sie sich 
auf ein herrliches Brunch-Buffet mit einer grossen Aus-
wahl an kalten und warmen Speisen sowie ausgewähl-
ten Desserts.

Daten: siehe www.bodenseeschiffe.ch/themenschiffe
Preis: ab CHF 15.90 / Person, 3h Schifffahrt und Essen

Ein feines Salatbuffet gefolgt von Appenzeller Käsefondue, Fondue Chinoise oder Raclette machen den Abend 
zum Genuss. Das Käsefondue, Raclette und Fondue Chinoise servieren wir Ihnen gerne à discrétion. Viel Holz ver-
kleidet das MS St. Gallen während der Winter-Saison in eine gemütliche Alphütte. Diese Schifffahrt ist auch für 
Vereinsabende und Mitarbeiterfeiern sehr beliebt.

Abfahrtzeiten ab Romanshorn oder Kreuzlingen
Romanshorn Einstieg ab   18.50 Uhr
Romanshorn ab  19.15 Uhr
Kreuzlingen ab  20.15 Uhr
Romanshorn an  22.15 Uhr
Kreuzlingen an  23.15 Uhr

Abfahrtszeiten ab Rorschach
Einstieg ab  18.50 Uhr
Rorschach ab  19.15 Uhr
Rorschach an  22.15 Uhr

Preise: Schifffahrt & Essen
Fondue Chinoise  à CHF 79.00 pro Person
Käsefondue oder Raclette  à CHF 69.00 pro Person
Kinder 12–16 Jahre  à CHF 24.50
Kinder 5–11 Jahre  à CHF 15.90

OKTOBER

Datum Themenschiff Einstiegsorte

1. Sonntagsbrunch Romanshorn, Rorschach

SBS AN DER OLMA ST. GALLEN

Datum

7. Kultur- und Genusstag auf dem Vadianplatz Olma St. Gallen

14.
Olma-Festumzug durch die Stadt St. Gallen von 
10.00 bis 11.15 Uhr

Olma St. Gallen

21. Olma-Sonderschau Halle 9.1.2. Olma St. Gallen

VORSCHAU NOVEMBER

Datum Themenschiff Einstiegsorte

3./17./18./24./25. Fondue-/Raclette-Schiff auf dem MS St. Gallen Romanshorn, Kreuzlingen

11./18./24./25. Fondue-/Raclette-Schiff auf dem MS Rhynegg Rorschach

5. Sonntagsbrunch auf dem MS Säntis Romanshorn, Kreuzlingen

19. Sonntagsbrunch auf dem MS Säntis Romanshorn, Rorschach
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AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH

Karlstrasse 17 | D-88045 Friedrichshafen

T 0049 7541 970 78 10

www.stadtmarketing-fn.de

Verkaufsoffener Sonntag: 

Familien-Erlebnistag am 15. Oktober
Schauen, Ausprobieren, Bummeln, Einkaufen und 
Geniessen – in Friedrichshafen ist das am 15. Ok-
tober beim 21. Stadtfest mit verkaufsoffenem 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr nach Herzenslust mög-
lich. Rund 30 Vereine und Gruppen beteiligen sich 
dieses Jahr mit Programm, kulinarischen Genüssen 
und Informationen am Stadtfest. Da gibt es Bas-
telaktionen für Kinder, Boogie-Woogie-Vorführun-
gen, Gewinnspiele, Elektronikbasteln, Sport- und 
Spieleangebote, Kinderschminken, den beliebten 
DAV-Kletterturm, Fahrzeugpräsentationen der Ret-
tungsdienste und vieles mehr. Daneben gibt es ein 
buntes Bühnenprogramm auf der Hauptbühne. 
Bereichert wird das Programm in diesem Jahr von 
der Fairtrade-Bühne auf dem Antonius-Platz. Von 
13.30 bis 17 Uhr gibt es dort Musik, Performance 
und viele Infos rund um den fairen Handel.  

Für die Festbesucher haben sich auch die Ge-
schäfte in der Innenstadt und im Bodensee 
Center an diesem Tag viele Besonderheiten aus-
gedacht. Bei Verköstigungen, Produktpräsentatio-
nen und speziellen Angeboten werden das Bummeln 
und der Einkauf zum Erlebnis für die ganze Familie. 
Der verkaufsoffene Sonntag zum Stadtfest ist der 
richtige Anlass, um die Winterkollektionen kennen-
zulernen und zu sehen, welche Modetrends ange-
sagt sind. Das Bodensee Center feiert 15 Jahre 
Bodensee Center mit Oktoberfest und Okto-
berfest-Olympiade auf der Einkaufsmall.

Bei so viel Programm stellen sich Hunger und Durst ein. 
Egal ob Waffeln, Kartoffelspezialitäten, Kässpätzle, 
Holzofen Dinnette, Spezialitäten aus dem Lehmbacko-
fen, Langos, Kuchen oder die beliebte Grillwurst – an 
den Vereinsständen oder den Imbissen in der In-
nenstadt ist für Speis und Trank gesorgt. 

Das komplette Programm des 21. Stadtfestes mit 
verkaufsoffenem Sonntag gibt es im Internet unter 
www.stadtmarketing-fn.de.
Die ideale Verbindung nach Friedrichshafen ist die 
stündlich fahrende Bodenseefähre von Romanshorn 
direkt in die Friedrichshafener Innenstadt. 

KULTUR | Romanshorn

Stadtmarketing Romanshorn  |  Telefon 058 346 83 45  |  stadtmarketing@romanshorn.ch

78 
 JAHR
MARKT
Mittwoch, 25. Oktober 2017

9.00–19.30 Uhr

Am diesjährigen Jahrmarkt erwarten Sie 150 Stände,  

verschiedene Bahnen und Attraktionen. Die Marktfahrer 

und viele Leute aus nah und fern freuen sich auf Ihren  

Besuch. Geniessen Sie einen vergnüglichen Jahrmarkt  

in der Hafenstadt. 
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Startsieg der Pikes

Die Pikes EHC Oberthurgau sind erfolgreich in 

die neue 1.-Liga-Saison gestartet und bezwin-

gen im heimischen EZO Eissportzentrum Ober-

thurgau den HC Prättigau-Herrschaft mit 5:2 

Toren (2:1–1:0–2:1).

Nach kurzer Abtastphase zeigte zunächst 
der HC Prättigau-Herrschaft erste Offen-
sivaktionen. Als die Bündner erstmals in 
Unterzahl gerieten, erzielten die Pikes mit 
effizientem Powerplay den Führungstreffer 
durch S. Gartmann (8.). Doch die Bündner 
schafften den Ausgleichstreffer durch Kessler 
(14.). Die Hechte liessen sich nicht verun- 
sichern und zeigten etwas später wieder ihre 
Powerplay-Qualitäten. Als ein Akteur des 
HC Prättigau auf der Strafbank sass, erzielte 
Jeitziner (18.) den erneuten Führungstreffer 
für die Pikes.
Im Mitteldrittel nahmen die Oberthurgauer 
das Spieldiktat in die Hand. In der weiteren 
Folge versuchte dann wieder der HC Prät-
tigau-Herrschaft den Ausgleichstreffer zu 
erzielen. In eine solche Druckperiode hinein 

zeigten die Pikes eine wunderbare Konter- 
aktion, welche Mayolani mit einem sehens-
werten Treffer (27.) abschloss. Dieses 3:1 
bedeutete gleichzeitig das Zwischenresultat 
nach zwei Dritteln.
Zu Beginn des letzten Drittels kamen die 
Pikes plötzlich in Bedrängnis. Mit ein wenig  
Glück und einem gut disponierten Goalie  
Schenkel im Rücken konnte diese Phase 
jedoch zunächst unbeschadet überstan-
den werden. In der 50. Minute war es dann 

trotzdem so weit, und die Bündner erzielten 
durch Willi den Anschlusstreffer zum 3:2. 
Ab diesem Moment zeigten die Hechte, dass 
sie nicht gewillt waren, dieses Spiel zu ver-
lieren. Die zwei weiteren Tore für die Pikes 
durch Ambühl (52.) und Mayolani (55.) zum 
Schlussresultat von 5:2 waren das Produkt 
einer stark gesteigerten, kämpferischen Leis-
tung des gesamten Teams.  

Hansruedi Vonmoos

Erfolgreiche Kanutinnen in Rapperswil
An der grossen Kanuregatta in Rappers-
wil konnten die Romanshorner Kanutin-
nen trotz internationaler Beteiligung aus 
Deutschland, Italien und Österreich zahlrei-
che Erfolge verbuchen. Bei den Juniorinnen 
gewann wie schon an den Schweizer Meister-
schaften Ronja Bühler im Kajak-Einer und 
im Zweier mit Elisa Breitenbach, welche im 
Einer jeweils Dritte wurde. Bei den jünge-
ren Mädchen setzten sich Livia Bauer, Maria 
Leistner und Jana Fäh gut in Szene. Sie über-
zeugten vor allem in den Mannschaftsboo-

ten, wo sie im Zweier und im Vierer gegen 
teils ältere Konkurrenz mehrere Medaillen-
ränge erkämpften.
Ausser Kilian Mayer, der bei der männli-

chen Jugend in die Medaillen fuhr, hatten 
die Jungen stärkere und zahlreichere Gegner. 
So musste für Stefan Scherrer, Tim Leistner, 
Giuliano Bortolin, Maurus Züllig, Silvan 
Diethelm, Bruno Dors, Peter Müller, Derek 
Stürm und Pirmin Stacher bereits die Final-
qualifikation als Erfolg gewertet werden. 
Alles in allem konnte aber Delegationsleiter 
Matthias Bolliger doch von einem gelunge-
nen Auftritt des KCRo sprechen.  

Kanu-Club Romanshorn, Peter Gubser, Präsident

Die Juniorinnen Ronja Bühler (links) und Elisa  
Breitenbach waren in Rapperswil sehr erfolgreich.

Der COMEDYexpress mit «Hotel GÄX on the BEACH» 
Victor Smirnoff, Chef des Petersburger 
Kartells, stattet dem «Hotel GÄX on the  
BEACH» einen Besuch ab. Schnell droht die 
Situation zu eskalieren …
Der COMEDYexpress startet seine Herbst-
Tournee am Freitag, 6. Oktober, im Kultur-
forum Amriswil. Nebst Spass, Klamauk und 

Komik mit dem COMEDYexpress geniessen 
Sie ein feines 3-Gang-Menü aus der Küche 
des Bistros Cartonage.
Weitere Termine und Infos: www.COME-
DYexpress.ch; u. a. am 20./21. Oktober in 
Sommeri.  

COMEDYexpress

Kultur, Freizeit, Soziales

Textanzeige
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FCR: Platz 7 der Rangliste
Das Spiel Romanshorn 1 – KF Dardania 1 ende-

te mit 1:1. 

Der FCR tat sich schwer gegen ein starkes 
Dardania. Das Spiel wurde auf beiden Seiten 
sehr kämpferisch geführt, mit vielen unschö-
nen Szenen. Der KF Dardania ging in der 
19. Minute durch einen Penalty mit 1:0 in 
Führung. Nach der Pause glich der FCR in 
der 67. Minute durch Kai Länzinger zum 1:1 
aus. Ohne einen verschossenen Penalty unse-
rer Senn-Elf wäre mehr drin gelegen. In der 
restlichen Spielzeit änderte sich nichts mehr 
am Resultat. 
Am kommenden Wochenende geht es zum 
FC Rorschach-Goldach. Anspielzeit: Sams-
tag, 30. September, 17 Uhr, Sportanlage  
Kellen-Tübach. 

Weitere Resultate vom letzten Wochenende: 
FC Staad 2 – FC Romanshorn 2, 5:2. Jun. B 
Prom.: Romanshorn – Bad Ragaz 6:4. Jun. 
C Cola Liga: Romanshorn – Team Rheintal, 
8:1. Frauen: Romanshorn 1 – Uzwil 1, 1:3. 
Das Spiel ging verloren wegen drei Fehlent-
scheiden und einer schwachen Schirileis-
tung. Auch unsere zweite Frauenmannschaft 
siegte in ihrem Heimspiel gegen die Frauen 
von Untervaz mit 11:0. Ein toller Sieg. Die 
Matchballspender vom Wochenende: EW 
Romanshorn Strom bewegt; Ströbele Kom-
munikation-Gestalten-Realisieren Romans-
horn; Cellere AG Qualität bewegt Amriswil; 
Irene und Heini Schenk Salmsach; Carmena 
Haus AG Romanshorn.  

FCR, Ueli Nuesch

Lust auf Wasserball?
Romanshorn Winterwasser – Wer Freude am 

Wassersport und Spass im Team hat, kann 

das bei den jungen Wasserballern von TriStar  

erleben.

Die WBA TriStar bietet Kindern damit 
die Möglichkeit, den Wasserballsport von 
Grund auf zu lernen. 
Kursstart: Donnerstag, 26. Oktober 2017
Kurs 1: bis 10 Jahre: 16.30 Uhr – 17.15 Uhr
Kurs 2: 10-12 Jahre: 17.15 Uhr – 18.00 Uhr
Das Training wird geleitet von den beiden 
Kids Coaches Cami Widmer und Sanja Ba-
dulescu. Beide gehören der Schweizer Na- 
tionalmannschaft Wasserball an und freuen 
sich daruf, möglichst viele Kids in die Tricks 
der Wasserballer einzuführen. Spiel und 
Spass stehen im Zentrum! Online-Anmel-
dung via www.wba-tristar.ch. Für weitere 
Auskünfte wenden Sie sich bitte an Simone 
Badulescu: info@wba-tristar.ch.  

Simone Badulescu

Stiftung Huldi  
unterstützt  
Jugendliche

Die Stiftung Maria Margaretha Huldi ist aus 
der Erbschaft einer Liegenschaft entstanden 
und untersteht der Bürgergemeinde Romans- 
horn. Sie bezweckt, begabte Jugendliche aus 
Romanshorn in wissenschaftlicher, künstle-
rischer oder sportlicher Richtung finanziell 
zu unterstützen. Die Unterstützung wird 
zum Beispiel für den Kauf eines Instrumen-
tes oder Sportausrüstung, Teilnahme an La-
ger, Spezialausbildung, Kurse etc. gewährt.
Über die Vergabe von Stipendien entschei-
det der Stiftungsrat gemäss einem internen 
Stiftungsreglement. Der Eingabeschluss für 
Gesuche sind jeweils der 30. April und 31. 
Oktober. 
Das Antragsformular kann im Internet unter 
www.mmhuldi.ch oder unter der Adresse: 
Stiftung Maria Margaretha Huldi, Ober-
häusern 14, 8590 Romanshorn, bezogen 
werden.  

Stiftung Maria Margaretha Huldi,  

Ernst Züllig, Präsident

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Sommeranlass der Bürgergemeinde

Die Mitglieder der Bürgergemeinde Romanshorn 

trafen sich zum alljährlichen Sommeranlass. 

Zur Überraschung aller stand das Pferde-
fuhrwerk von Hans Landis bereit. Die ge-
mütliche Rösslifahrt führte via Eichhof und 
Uttwil zurück in den Romanshorner Wald. 
Auf der Waldparzelle, die der Bürgergemein-
de gehört, gab es eine Wurst vom Grill und 
zu trinken Most und Bier. Auf Einladung des 
Bürgerrates nahm auch Förster Daniel Hun-
gerbühler an diesem Anlass teil. Seine Aus-
führungen zur Waldparzelle und zur Wald-
wirtschaft im Allgemeinen waren interessant 

und informativ. Beim gemütlichen Beisam-
mensein um die Feuerstelle verging die Zeit 
im Nu. Die romantische Rückfahrt in der 
Dunkelheit des Waldes war ein spezielles 
Erlebnis. Einige Mitglieder des Bürgerrates 
übernahmen die Feuerwache, welche noch 
ein paar Stunden dauerte.  

Bürgerrat Romanshorn, Ernst Züllig

Kultur, Freizeit, Soziales Kultur, Freizeit, Soziales

Textanzeige

Herbstmesse in Uttwil 
Die Firma Hausammann Caravans und 
Boote AG aus Uttwil zeigt an der traditio-
nellen Herbstmesse vom 4. und 5. November 
2017 das Neueste in Sachen Caravaning und 
Nautik. Immer mehr Menschen erholen sich 
in der Natur. Sei es am oder auf dem See, in 
den Bergen oder am Meer – vom hektischen 
Alltag erholt man sich dort am besten, wo’s 
einem gefällt: kein festes Programm, die 
Ruhe geniessen und neue Energie für den 
Alltag tanken. In Uttwil präsentieren wir Ih-

nen über 40 verschiedene Wohnwagen und 
Boote, und unsere Werkstattcrew informiert 
Sie vor Ort über mögliche Ein- und Ausbau-
ten an Wohnwagen und Booten. Im riesigen 
Shop finden Sie von der Ankertrosse über 
den Bikini bis zum Zeltnagel alles, was man 
für Freizeit und Ferien benötigt. 
Falls sich dann langsam der Hunger meldet, 
verwöhnen wir Sie gerne im Zelt.  

Hausammann Caravans & Boote AG
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Voller Erfolg für Chorprojekt – Juchzed und singed 

Die katholische Kirche war zum Bersten voll: 

Unter der Leitung von Roman Lopar sangen drei 

Chöre, Musiker und Solistin die «Toggenburger 

Messe» von Peter Roth. Mit grossem Erfolg.

Mit einem gegenseitig getragenen Introitus 
zogen die Aufführenden alle Besucherinnen 
und Besucher von Anfang in ihren Bann – und 
liessen sie erst wieder los mit dem Amen des 
Schlusschors: Unter der Leitung von Roman 
Lopar brachten der katholische Kirchenchor, 
der Sängerbund und zahlreiche Projekt-Sän-
gerinnen und -Sänger die Toggenburger 
Messe von Peter Roth zur Aufführung. Der 
1944 geborene Peter Roth ist freischaffender 
Komponist, Chorleiter, Kursleiter und Initi-
ant von Musikprojekten. Mit ihrer klaren und 
eindringlichen Stimme unterstrich die Sopra-
nistin Rebekka Mäder die Kraft des Kyrie, des 
Sanctus und des Agnus Dei, während beim in 
der Messe involvierten Psalm 23 die Stärke des 
Gemeinsamen zum Tragen kam.

Schöpfungspsalmen

Die instrumentalen Parts hatten Nicolas 
Senn (Hackbrett), Rahel Zellweger und 
Martin Dobler (Violine), Lorena Dorizzi 
(Cello), Martin Fässler (Kontrabass), Ga-

by König-Warenitsch und Ivo Warenitsch 
(Klarinette) und Stefan Hürlimann (Orgel, 
Klavier). Einerseits gaben sie dem Chor- und 
Sologesang den nötigen Unterbau mit den 
Stilelementen der Alpsteinmusik, und an-
derseits verbanden sie mit Streichmusikme-
lodien die Teile des Konzertprogramms mit-
einander – diejenigen der Messe und jene der 
zwei Schöpfungspsalmen. Einmal mehr ist 
es Roman Lopar gelungen, Sängerinnen und 
Sänger, Musiker und Musikerinnen verschie-
denster Provenienz mit diesem Musikprojekt 
zu einem grossen Ganzen zusammenzufüh-
ren. Die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher dankten es mit langanhaltendem 
Applaus und stehenden Ovationen.  

Markus Bösch

Es war ein Konzert zum Erntedank: Am Sonntag-
abend erklang in der katholischen Kirche  
die «Toggenburger Messe» von Peter Roth.  
(Bild: Markus Bösch)

Wirtschaft

Mit Geduld gestalten
Nach 33 Jahren legt er den Fäustel zur Seite: En-

de September übergibt Urs Schefer sein Stein-

bildhauergeschäft seinem ehemaligen Lehrling 

Melik Scheurer.

In den vergangenen drei Jahrzehnten hat er 
unzählige Grabmale und Kunstwerke aus 
Stein geschaffen. Jetzt ist es Zeit, das Geschäft 
an der Locherzelgstrasse 2 in junge Hände 
weiterzugeben: «Sechs Lehrlinge habe ich aus-
gebildet. Melik Scheurer war einer von ihnen 
– und er wird mein Geschäft weiterführen. Es 
ist schön, dass es so weitergeht mit jemandem, 
den ich kenne und dem ich vertraue», sagt Urs 
Schefer. Er ist jetzt 68 Jahre alt, sein Nachfol-
ger ist 25-jährig.

Vom Vater zum Sohn

Nach einer abgeschlossenen Lehre als Koch 
hatte Schefer 1968 eine zweite Lehre als Stein-
bildhauer angefangen. Nach Wanderjahren 
ist er 1975 ins Geschäft seines Vaters eingestie-
gen, um dieses dann 1984 in eigener Regie zu 
führen: «Der Brunnen beim Feuerwehrdepot 
war meine erste, grosse und eigene Arbeit. 
Und neben den Grabmalen sind natürlich 

weitere gestalterische Arbeiten in und am 
Stein entstanden: so zum Beispiel der Kreisel 
im Hof oder auch verschiedene Gartenskulp-
turen. Nach 33 Jahren ist es jetzt an der Zeit, 
aufzuhören.»

Steine verlangen Ruhe

2012 hat Melik Scheurer seine Lehre bei Urs 
Schefer abgeschlossen und ist auf Wander-
schaft gegangen: Während Wochen oder 
Monaten hat er verschiedene Betriebe in 
Deutschland, Norwegen und auch in Sri Lan-
ka kennengelernt. So hat er Elemente für En-
gelgruppen im Berliner Schloss gestaltet, im 

norwegischen Trondheim in der Steinkathed-
rale gearbeitet und in Sri Lanka den Umgang 
mit Holz verfeinert: «Das Reisen war schön, 
jetzt möchte ich am Ort das zu Schaffende 
von Anfang bis Ende sozusagen begleiten. Um 
dem Stein als Material zu genügen, braucht es 
Ruhe und Zeit. 
Für mich hat jeder Stein seinen Klang, er 
singt», sagt Scheurer, der daneben auch 
mit Holz experimentieren will – und später  
vielleicht seinen Berufskollegen Louis Hoch-
strasser mit ins Geschäft holen wird.

Von Schefer zu Scheurer

Am 30. September ist Schluss und Anfang 
zugleich: Dann heisst es neu an der Locher-
zelgstrasse 2 «Bildhauer Melik Scheurer»: «Ich 
schaue auch wehmütig zurück, und Loslassen 
ist im Moment ein Thema für mich. Vielleicht 
nehme ich ohne Arbeitsdruck den Fäustel 
wieder in die Hand, aber ich geniesse auch die 
baldige Freiheit», sagt Urs Schefer, der vorder-
hand im Haus wohnen bleibt. Melik Scheurer 
selber wird auch in Romanshorn wohnen.  

Markus Bösch

Steine bleiben weiterhin im Fokus, wenn Urs 
Schefer (links) sein Geschäft an Melik Scheurer 
übergeben hat. 

 Bild: Markus Bösch
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Romanshorner 
Agenda

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,  
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr  
Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 
Freitag 15.30–17.30 Uhr 
Samstag  10.00–12.00 Uhr 
Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 
Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Locorama: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 
Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992):

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11,  
Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria:

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr,  
neu in der Jugendherberge, Mehrzweckgebäude,  
Senioren helfen Senioren

Galerie Mayer’s Altem Hallenbad: Kastaudenstrasse 11,  
Ausstellung «Sami Arda – von A bis Z», 15. Sept. bis 8. Okt. 
Galerie offen Freitag: 18.00–20.00 Uhr,  
Samstag: 10.00–14.00 Uhr, Sonntag: 14.00–17.00 Uhr

Mobiler Pumptrack, 25.9.–15.10.2017, 8–18 Uhr,  
Schulhausplatz Zelgli, Grünes Forum

Filmprogramm: s. ROXY, S. 9

Freitag, 29. September

–  19.30 Uhr, Teenie, evang. Kirchgemeindehaus, Evang. 
Kirchgemeinde

–  20.30–22.30 Uhr, Carlo Ribaux RG3-Roger Glaus Trio, 
Restaurant Panem, Panem’s Friday Night Music

Samstag, 30. September

–  8.30–16.30 Uhr, Arbeits- und Besuchstag Naturschutz-
gebiet, Aachmündung, Vogel- und Naturschutz 

–  9.30 Uhr, Chrabbelfiir, Johannestreff, Hafenstr. 48a, kath. 
Pfarrei 

–  10.00–12.00 Uhr, Öffentlicher Spielabend für  
Erwachsene, Alleestr. 43, Ludothek

–  14.15–21.30 Uhr, HCR, Kantihalle
–  18.30 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung, kath. 

Pfarrkirche, kath. Pfarrei

Sonntag, 1. Oktober

–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen,  
SBS Schifffahrt AG

–  10.15 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung,  
kath. Pfarrkirche, kath. Pfarrei 

Montag, 2. Oktober

–  16.30–20.00 Uhr, Blutspenden, Mehrzweckgebäude,  
Samariterverein 

–  18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, evang. Kirche, Evang. 
Kirchgemeinde

Dienstag, 3. Oktober

–  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei
–  20.30–22.00 Uhr, HCR, Kantihalle

Mittwoch, 4. Oktober

–  12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch,  
evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde

Donnerstag, 5. Oktober

–  8.30–19.00 Uhr, Ausflug zum Apfelzügle, Hof-Neuhaus D, 
Klub der Älteren

–  9.00 Uhr, Frauezmorge, Kirchgemeindestube Salmsach, 
Frauenverein Salmsach

–  14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 
Evang. Kirchgemeinde

–  15.00 Uhr, Behördenstamm, Seeblicksaal im Pflegheim, 
Seeblickstrasse 3, Stadt Romanshorn

–  15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstrasse 29,  
Spielgruppe 

–  19.30 Uhr, Büchertisch, Restaurant Panem,  
Kath. Frauengemeinschaft

–  20.00 Uhr, DIANPAWA, der SingleTreff um die 50,  
Restaurant Panem

Freitag, 6. Oktober

–  20.30–23.00 Uhr, Phil Gates & The Selfies, Restaurant 
Panem, Panem’s Friday Night Music  

29. September bis 6. Oktober 2017

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 

Stadt Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 

Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter  

an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn,  

melden. Es werden in der Regel nur Veranstaltun-

gen aufgenommen, welche durch Romanshorner 

Vereine, nicht gewinnorientierte Organisationen 

oder öffentliche Körperschaften organisiert 

werden. 

Freitag, 29. September: 19.30 Uhr, Teenie.

Samstag, 30. September: 14.00 Uhr, Cevi-Nach-
mittag.

Sonntag, 1. Oktober: 10.49 Uhr, 11vor11-Gottes-
dienst in Romanshorn, mit Pfr. Ruedi Bertschi und 
Team. Mit Kinderprogramm, anschl. Mittagessen. 

Montag, 2. Oktober: 18.00 Uhr, Jugendgottes-
dienst, Kirche Romanshorn.

Mittwoch, 4. Oktober 12.00 Uhr, Mittagstisch für 
Senioren, Anmeldung: 071 466 00 15.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Herzhafte Mittagsmenüs: Montag–Freitag 

Menü, mit Salat oder Suppe, mit 3dl- 

Getränk und Kaffee: Fr. 18.50. Wir präsen-

tieren voller Stolz unsere neue Wildkarte 

mit frischen Pilzen und herbstlichen Bei-

lagen. Reservationen Tel. 071 463 10 31  

oder besuchen Sie unsere Website 

www.schaefli-romanshorn.ch.

Sehtrainingskurs Ergonomie am PC-Arbeits- 
platz, Schwerpunkt Augen. Montag 2.10.17 

von 19–21 Uhr, Anmeldung / Information 

079 344 37 39 / www.setum.ch

Sehtrainingskurs Alterssichtig, was kann 
ich tun? Montag 9.10.17 von 19–21 Uhr, 

Anmeldung / Information 079 344 37 39 /

www.setum.ch

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 

Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 

Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  

Telefon 071 460 20 55.

Mit viel Spass Englisch lernen in Ro mans-
horn! Anfänger, Auffrischer, Konversation, 

Privatlektionen. See you soon! Call: Kirsi 

Lindqvist, 079 667 20 02.

wenn der Compy spinnt! 079 460 07 00

ab sofort mit Einschränkungen wieder offen.

Stoffladen Kosorok Bhf. str. 7 in R’horn. Viele 

Stoffe zum ½ Preis, Viscox, Polyester, B’wolle,  

Frotte, Futter. Reparatur von Kleidern und 

Nähma. aller Marken. Zu verkaufen kleine 

occ. Bernina-N.-Maschine ab Kontrolle.
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Haben Sie eine offene 
Lehrstelle 2018?

Mit einem Eintrag in der neuen Beilage «Freie Lehrstellen 

2018» der drei Lokalzeitungen Seeblick, Loki und amris-

wil aktuell erreicht Ihre Suche 15780 Haushaltungen.

Buchen Sie noch heute bei: 

Ströbele Kommunikation, Renate Bachschmied, 

T  079 105 62 19,  renate.bachschmied@stroebele.ch

FR 29.9. und DO 5.10.17

um 19 Uhr, Apéro riche

www.dalmimode.ch

Bahnhofstrasse 9, Romanshorn 

Di - Fr 9 - 12 h, 13.30 - 18.30 h 

Sa 9 - 16 h, Tel. 071 463 33 66

vom

Samstag 7. Oktober 

ab 19 Uhr 

Wildbuffet 

Degustation Piemont Weine

Barbera, Dolcetto, Barbaresco, Barolo, Arneis 

(Giardinodelvino Frauenfeld) 

Jazzpiano Alex Rust p.voc. 

& Special guest 

www.schiff-romanshorn.ch 071 463 34 74 

Wohnung für Sportliche 

Schöne, geplegte Aika- 
Wohnung in 9322 Egnach 
Helle 3½-Zi.-Whg. (78 m2).  

Aika-Wohnung im 4. OG an 
der Romanshornerstrasse 122 

per 1.10.2017 oder nach 
Vereinb. zu vermieten. 

Grosse 360°-Dachterrasse 
mit See- und Bergsicht, neue 
Küche, modernes Bad / WC, 

Laminat, zusätzl. kleiner 
Abstellraum. 

Miete Fr. 1100.– + NK Fr. 180.–
Tel. 076 440 33 22 *

  
Wildzeit  

  
Sami Debbabi 

                  und Inseli – Team 
               

Reservationen: 071 / 466 88 88 
       info@hotelinseli.ch, www.hotelinseli.ch 

  
Wildzeit 

  
Sami Debbabi 

                  und Inseli – Team 
               

Reservationen: 071 / 466 88 88 
       info@hotelinseli.ch, www.hotelinseli.ch 

 

 

Planen Sie Ihre Weihnachtsfeier oder Firmenfeier? 
 

Die Zeit bis Weihnachten vergeht wie im Flug und die attraktiven 
Termine für Ihre Feier sind schnell vergriffen. 

Das Inseli bieten Ihnen hierfür kleine, gemütliche Räume sowie 2 
grosse Veranstaltungsräume bis zu 120 Personen. 

Gerne stehen wie Ihnen bei der Planung Ihrer Feier hilfreich und 
beratend zur Seite. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. 
 

Tel: 071 466 88 88 

info@hotelinseli.ch 

www.hotelinseli.ch 
 

Planen Sie Ihre Weihnachtsfeier oder Firmenfeier?

Die Zeit bis Weihnachten vergeht wie im Flug und die attraktiven 

Bahnhofstrasse 13 | Romanshorn | 071 220 99 94 | www.ihre-malerin.ch

Ihre Malerin aus der Region!

Farbenfrohe Herbstzeit.


